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THEMENWELT
BELOHNUNGEN

Wer sagt, dass nur wir Menschen uns zwischendurch mit leckeren Snacks verwöhnen dürfen? Auch unsere 
geliebten Vierbeiner freuen sich natürlich über jeden besonderen Leckerbissen. Die hochwertigen Snacks sind 
dabei nicht nur als kleine Futterbelohnungen äußerst beliebt und können entsprechend vielseitig eingesetzt 
werden, sie stellen mittlerweile einen ebenso festen wie geschätzten Bestandteil der Ernährung unserer 
Schützlinge dar. 

Vielseitige und  Vielseitige und  
gesunde Naschereiengesunde Naschereien

W ir geben sie unseren Vierbeinern nach dem Spielen oder als 
Belohnung für erzieherische Erfolge. Und auch als gesunde 

Nahrungsergänzung finden die beliebten Köstlichkeiten ihren Weg 
in den Napf unserer Tiere. Doch es sind nicht nur die vielseitigen 
Einsatzmöglichkeiten, die viele Tierhalter:innen überzeugen. In den 

vergangenen Jahren sind die Ansprüche an die kleinen Futterbe-
lohnungen deutlich gestiegen und Tierfreund:innen legen zuneh-
mend Wert auf erstklassige gesunde Snacks. Der Grund hierfür ist 
die Fokussierung auf die eigene gesunde Ernährung, was häufig 
auch auf die Fütterung unserer Vierbeiner transferiert wird. 
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Appetit auf Natürlichkeit
Das wachsende Bewusstsein für Natürlichkeit und Gesundheit 
zeigt sich bei der Auswahl der beliebten Artikel. Ohne Zusatzstoffe 
und Getreide sowie mit einem hohen Fleischanteil und Zutaten aus 
regionaler Herkunft, lauten hier die Wünsche vieler Tierhalter:innen 
für ihre Lieblinge. In den Zoofachmärkten spiegeln sich diese und 
ähnliche Ansprüche der Kund:innen in einer großen Sortimentsviel-
falt sehr eindrücklich wider. Neben klassischen Leckereien stehen 
Soft-Snacks oder Belohnungen aus der Tube zur Auswahl. Immer 
beliebter werden zudem Barf- und Bio-Snacks mit regionalen Zu-
taten sowie Produkte mit alternativen Proteinquellen, wie vegetari-
sche Kausnacks oder Snacks mit Insektenprotein. 

Verführerisch lecker

Der hohe Fleischanteil in einer Vielzahl der Leckereien sorgt für 
eine ideale Akzeptanz bei unseren Vierbeinern. Doch daneben be-
inhalten einige der köstlichen Häppchen auch eine wertvolle Zu-
gabe von Früchten und Gemüsen oder funktionalen Wirkstoffen 
aus der Ergänzungsnahrung. Letztere können einen wichtigen ge-
sundheitlichen Beitrag leisten. 

So unterstützen beispielsweise Light-Snacks, die zur Belohnung 
nach dem Spiel mit dem übergewichtigen Vierbeiner zum Einsatz 
kommen, zugleich eine Gewichtsreduzierung. Spezielle Dental-
Snacks sorgen für eine gesunde Mundhygiene und können die täg-
liche Zahnpflege sinnvoll unterstützen. Weitere spezielle Snacks 
können für eine verbesserte Beweglichkeit der Gelenke, zur Stär-
kung des Immunsystems oder zur Unterstützung der Haut- und 
Fellpflege eingesetzt werden. Die funktionalen Snacks stellen eine 
sinnvolle Bereicherung im Futterplan der Tiere dar. 

Leckerli als Motivationsmittel

Egal, ob Sie Besitzer:in eines Hundes oder einer Katze sind: Motiva-
tion und die richtige Belohnung der Vierbeiner während des Trai-
nings oder bei erzieherischen Übungen spielen eine große Rolle. 
Doch auch das Timing muss stimmen, damit die Maßnahmen zum 
Erfolg führen. 

Als sehr gute Beobachter lernen Hunde und Katzen ein Leben lang 
und entwickeln ein sehr feines Gespür für die Stimmungslage ihres 
Menschen. Sehr genau registrieren sie die Körperhaltung ihres zwei-
beinigen Freundes oder ihrer zweibeinigen Freundin. Ereignisse 
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können sie miteinander verknüpfen, wenn diese nahezu zeitgleich 
passieren, d. h. das unmittelbare Aufeinanderfolgen zweier Aktio-
nen ist extrem wichtig, um eine Assoziation zu festigen. Nur so 
kann der Vierbeiner Zusammenhänge erlernen. Achten Sie daher 
darauf, dass Sie Ihren Hausgenossen zum richtigen Zeitpunkt für ein 
gewünschtes Verhalten belohnen. Dabei ist Ihre Schnelligkeit ge-
fragt, denn lediglich eine knappe Sekunde sollte zwischen Verhal-
ten und Belohnung vergehen, damit Ihr tierischer Liebling den 
köstlichen Verdienst mit seinem Verhalten verknüpft. 
Es ist ratsam, während der gemeinsamen Aktivitäten mit den Vier-
beinern kleine und weiche Snacks zu füttern, denn diese bieten 
den Vorteil, dass sie von den Tieren schnell aufgenommen werden 
und das Training oder Spiel im Anschluss direkt fortgeführt werden 
kann. Auch können Sie die Gabe der Futterbelohnung sehr vielfäl-
tig gestalten. So müssen Sie letztere nicht immer nur aus der Hand 
geben. Zugeworfen oder versteckt platziert, animieren die köstli-
chen Snacks zu lustigen Fang- und Suchaktionen der bellenden 
oder schnurrenden Schützlinge.

Die Motivation ist der Snack

So unterschiedlich die erzieherischen Ansätze bei Hund und Katze 
auch sein mögen, beide Tierarten vereint, dass sie aus ihrem Ver-
halten Vorteile ziehen wollen. Unmissverständlich positiv belegt 
sind für die Vierbeiner leckere Futterhäppchen, denn diese wirken 
als positive Verstärker bereits von sich aus belohnend. So werden 
erwünschte Verhaltensweisen von den vierbeinigen Schlaumeiern 

vor allem aus der Motivation heraus durchgeführt, einen Eigennut-
zen daraus zu erzielen. Allein die kleinen Köstlichkeiten sind ihre 
Motivation, zu gehorchen. 

Auf die Nahrungsmenge achten

Wenn Sie als Hunde- oder Katzenhalter:in Ihren tierischen Begleiter 
mit Snacks verwöhnen, gilt es, die Leckereien in Maßen einzusetzen. 
Es ist wichtig, die köstlichen Snacks in die tägliche Futterration des 
vierbeinigen Lieblings unbedingt mit einzuberechnen. Nur so sind 
die unterschiedlichen Snacks eine gute Ergänzung und eine köst-
liche Bereicherung im Alltag Ihres Tieres.

Nachhaltigkeit der Snackprodukte

Stehen die natürlichen Inhaltsstoffe und die gesunde Rezeptur der 
Snacks im Fokus vieler Halter:innen, wird insbesondere bei diesen 
Produkten auch eine Umstellung zahlreicher Verpackungen  hin 
zu nachhaltigen Alternativen deutlich. Hersteller setzen zuneh-
mend auf recyclebare Verpackungen und die strikte Einhaltung 
von FSC-Standards. 
Und ganz ohne Verpackungsmüll geht der Einkauf beliebter Köst-
lichkeiten allerdings auch. In zahlreichen Fachmärkten erfreuen 
sich sogenannte Snackbars großer Beliebtheit. Sie ermöglichen 
Tierfreund:innen den Einkauf loser, unverpackter Produkte. 



 

Qualität für jedes Tier  Qualität für jedes Tier  
 zum attraktiven  zum attraktiven Preis!Preis!

www.classic-heimtiernahrung.de

✓  Reiner Fleischtopf 

✓ Ohne Getreide 

✓  Ohne Kohlenhydrate 

✓  Mit wertvollem Leinöl 

✓  In 5 verschiedenen schmackhaften Sorten 

✓  In 800 g erhältlich

Das komplette Alleinfuttermittel für alle  
ausgewachsenen und heranwachsenden  
Hunde

In 5 schmackhaften Sorten

R_Classic_Fleischtopf_Anzeige_HTJ154_200x284.indd   1R_Classic_Fleischtopf_Anzeige_HTJ154_200x284.indd   1 19.10.2023   10:01:2019.10.2023   10:01:20
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BELOHNUNGEN — UNSERE EMPFEHLUNGEN

HAPPY DOG SOFT SNACKS / 
HAPPY CAT CULINARY CRUNCHY SNACKS

Du möchtest deinen vierbeinigen Gourmet mit besonderen 
Leckereien verwöhnen? Dann sind die Happy Dog Soft Snacks 
sowie die Happy Cat Culinary Crunchy Snacks für genuss-
volle Verwöhnmomente genau das Richtige.

WHIMZEES 
GITTERBALL
Der Gitterball in Größe L ist befüllt mit dem Whimzees Krokodil in Größe M. Das Kauspiel-
zeug aus Naturkautschuk ist einfach zu werfen und weich im Hundemaul.

DOKAS  
KAUSTANGEN UND HÜHNERHERZEN
Die Rinderhautstangen für Hunde sind mit feinem Hühnerbrust- oder 
Entenbrustfilet umwickelt und vereinen Kauspaß und die tägliche 
Zahnpflege. Die gefriergetrockneten Hühnerherzen sind die ideale Er-
gänzung im Ernährungsplan der Katzen. Durch schonende Gefriertrock-
nung bleiben Geschmack und Nährstoffe zu 100 % erhalten.

ALPHA SPIRIT 
SCHINKENKNOCHEN
Der 100 % spanische alpha spirit Serrano Schinkenknochen ist 
luftgetrocknet und naturbelassen. Ohne jegliche Zusätze ist er 
eine ebenso gesunde wie natürliche Nahrungs- und Beschäfti-
gungsquelle mit viel Kalzium für Ihren Hund. Die Schinken-
knochen sind in drei unterschiedlichen Größen erhältlich.

CLASSIC  
BIG STICKS UND ROLLOS
Classic Snack ist ein gesunder und artge-
rechter Leckerbissen zur Belohnung Ihres 
Hundes. Dieser herzhafte Fleischimbiss für 
unterwegs und zwischendurch 
wird aus frischem Fleisch, ge-
sundem Getreide und lebens-
wichtigen Mineralstoffen hergestellt.

LANDSNACK DOG 
POPCORN
Das Ergänzungsfuttermittel für alle 
Hunde enthält weniger als 1 % 
Fett. Das Popcorn ist besonders 
kalorienarm, glutenfrei und frei 
von Zucker, Farb- und Konser-
vierungsstoffen, daher auch für 
Diabetiker- und Allergikerhunde 
geeignet. Mit Leber & Grünlippmuschel unterstützt es den 
Bewegungsapparat der Tiere. Mit Leber & Vitaminen eignet 
sich der Happen besonders für ältere und kranke Tiere.

YUMMY, Yummy 
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DR.CLAUDER’S 
TRAINEE SNACK
Der Snack zum Trainieren oder Verwöhnen überzeugt 
durch 95 % Fleisch – schonend gegart am Niederrhein. 
Als Singleproteinquelle sind die leckeren Happen mit 95 % 
Fleisch ideal für sensible Hunde- und Katzenmägen geeignet.

SAMMY’S 
GOURMETSTREIFEN
Liebe geht durch den Magen. Sammy’s vorzügliche, ge-
treidefreie Gourmetstreifen aus zartem Hühnchen und 
feiner Ente sind der beste Beweis dafür. Für puren Genuss 
sorgen Sammy’s getreidefreie Gourmetstreifen aus frischem 
Hühnchen und feinem Lamm. Ein absolutes Feinschmecker-
erlebnis für deinen Hund. 

TRIXIE 
PREMIO LEBERWURST
Für Hunde ist die schmackhafte Leberwurst mit hohem Fleischgehalt ideal für das täg-
liche Training, für Schleckplatten oder die Medikamentengabe. Für Katzen ist sie mit viel 
Fleisch und dem Zusatz von Taurin speziell an ihre Bedürfnisse angepasst. Schnell und 
sauber dosierbar.

TRIXIE 
DOG LICK'N'SNACK BALL  
Der Schleckball Lick'n'Snack wird beispielsweise mit Pasten oder Leckerli befüllt 
und sorgt für Ruhephasen und Beschäftigung. Ein Saugnapf ermöglicht die 
Anbringung an glatten Oberflächen. 
Maße: ø 8/12 cm × 13 cm.

TRIXIE 
DOG UND CAT ACTIVITY 
Das Mini Solitär ist ein Strategiespiel speziell für kleine Hunde und 
Spielanfänger jeden Alters. 
Spülmaschinengeeignet, mit Übungsheft. Maße: ø 20 cm, Level 1.

Das Hunde-Strategiespiel Slide & Fun richtet sich an Spielanfänger jeden Alters. 
Spülmaschinengeeignet, mit Übungsheft. Maße: ø 23 cm, Level 1.

Mit dem Strategiespiel Rod Board lassen sich Katzen spielerisch beschäftigen und geistig 
fordern. Spülmaschinengeeignet, mit Übungsheft. Maße: 20 × 12 × 16 cm.

Knobel-  
SPASS

Perfektes  
TEAM
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Eichhörnchen, Igel, Vögel und die unterschiedlichen Insektenarten haben zwar jeweils ihre ganz eigene Taktik, 
wie sie natürlicherweise am besten durch den Winter kommen. Doch in einer vom Menschen geprägten Um-
gebung benötigen sie unsere Unterstützung und hier kann ihnen schon mit einfachen Mitteln geholfen werden. 

Naturnahe Gärten mit Hecken, Büschen oder auch eine Natur-
steinmauer bieten vielen Insekten Versteckmöglichkeiten für 

eine Winterruhe. Wichtig ist es daher, Wiesen erst im Frühjahr und 
im Herbst nur teilweise zu mähen und Stauden und Gehölze vor 
dem Winter nicht zu stark zurückzuschneiden. Laub-, Altholz- und 
Reisighaufen im Garten sind nicht nur für Insekten, sondern auch 
für Igel oder andere Kleinsäuger tolle Überwinterungsquartiere. 
Wer ein Tier findet, sollte ihm seine Ruhe gönnen und es an Ort 
und Stelle überwintern lassen. 

WIE INSEKTEN ÜBERWINTERN
Ein Großteil der Insekten sucht sich für den Winter einen Rück-
zugsort und wartet auf den wärmeren und nahrungsreicheren 
Frühling. Wildbienen überwintern als Biene oder Puppe im Kokon 
in Pflanzenstängeln oder hohlen Ästen. Auch Sandhaufen und offene 

Bodenflächen werden von einigen Wildbienenarten gerne als winter-
licher Ruheplatz genutzt. Die Hummelkönigin überwintert nach ihrer 
Paarung in Totholz, Laubhaufen oder Hohlräumen im Boden. Auch 
Laubkäfer und Ameisen suchen im Boden Zuflucht. Marienkäfer 
bevorzugen für den Winterschlaf geschützte Orte wie Hohlräume 
in Mauern, Rollladenkästen oder Laubhaufen, während Florfliegen 
gerne in einem Schuppen oder einem frostfreien Dachboden un-
terkommen. Insektenhotels werden von vielen Arten gerne als ge-
schützter Schlafplatz angenommen. Damit die Tiere im Frühjahr 
ausreichend Nahrung vorfinden, können jetzt schon Frühblüher 
gepflanzt werden. 
Schmetterlinge haben je nach Art ganz unterschiedliche Methoden, 
um durch den Winter zu kommen. So fliegen einige Arten in wär-
mere Gebiete, andere überwintern jedoch auch hier. Der Kleine 
Fuchs oder der Zitronenfalter gehören zu den Schmetterlingen, die 

Geschützter Ruheplatz  Geschützter Ruheplatz  
und gesundes Futterund gesundes Futter

Gartentiere bei der Winterruhe unterstützen
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bei uns überwintern und sich dafür hohes Gras oder Efeu suchen. 
Es hilft den Tieren also enorm, wenn Wiesen im Herbst nicht oder 
zumindest nicht vollständig gemäht werden. Schmetterlinge, die nicht 
so frostresistent sind, suchen Schutz in Gartenhäuschen oder einem 
Dachstuhl. Andere Arten verbringen den Winter dagegen als Ei, Rau-
pe oder Puppe und werden erst im Frühjahr zum Schmetterling. 
Wer einen Naturteich im Garten hat, kann damit Libellen unterstützen. 
Eier und Larven überwintern im Teich, der nicht durchfrieren darf 
und daher mindestens 80 bis 100 cm tief sein sollte. 

GANZJÄHRIGE HILFE FÜR VÖGEL
Vögel können das ganze Jahr über Unterstützung bei der Nah-
rungssuche gebrauchen. Im Frühjahr und Sommer benötigen die Fe-
dertiere ausreichend Futter für ihren Nachwuchs, im Herbst und 
Winter, wenn sich Frost- und Schneeschichten bilden, werden die 
natürlichen Nahrungsquellen dann sehr knapp. Viele Zugvögel 
verbringen die kalte Jahreszeit in wärmeren Gebieten, einige Arten 
bleiben jedoch auch hier und freuen sich über zusätzliche Nah-
rungsangebote. Ein gutes Basisfutter für viele Vogelarten sind  

„Nistkästen werden von Vögeln nicht nur zum Brüten und zur Jungenaufzucht genutzt. Ein Nistkasten 
dient das ganze Jahr als Rückzugsstätte und Schlafplatz. Der Nistkasten „Nancy“ bietet in kalten Winter-
nächten eine lebensrettende Zuflucht ohne Zugluft und während des Gefiederwechsels einen Ort für die 
notwendige Regeneration. Der terrassenähnliche Vorbau macht den Nistkasten katzen- und mardersicher. 
Jungvögel können dort ihre Flugmuskulatur trainieren, sich die Umgebung einprägen, bevor sie ausfliegen 
und sich bei drohender Gefahr einfach in den Nistkasten zurückfallen lassen.“

WELZHOFER 
NISTKASTEN „NANCY“

• Nistkasten „Nancy“ mit 34 mm Einflugloch 
• Für Kohlmeisen, Kleiber, Trauerschnäpper, Haus- und  

Feldsperlinge, Gartenrotschwänze 
• Aus langlebiger, nordischer Kiefer 

• Brutinnenmaß von 12 x 12 cm mit seitlicher  
Reinigungs- und Kontrollklappe

Profitip

p

Weitere  
Infos unter: 

Stefan Natterer, 
Ornithologe und 
Vogelschützer

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

SchutzBrutSchutz Mauser 
© Welzhofer



Sämereienmischungen, beispielsweise mit Sonnenblumenkernen, 
ergänzt um energiereiches Fettfutter, etwa Hafer- oder Getreide-
flocken, die mit Fetten ummantelt sind, ungeschwefelte Sultaninen, 
klein gehackte Nüsse, Beeren und Insekten. Aber auch die klassi-
schen Meisenknödel werden sehr gerne angenommen. Um den 
Vögeln an kalten Wintertagen eine aufwendige und energiezehren-
de Futtersuche zu ersparen, sollte die Futterstelle stets ausrei-
chend gefüllt sein. 

UNTERSTÜTZUNG FÜR EICHHÖRNCHEN UND IGEL
Eichhörnchen ziehen sich in sehr kalten und strengen Wintern in 
ihre Nester zurück, halten jedoch keinen klassischen Winterschlaf, 
sondern reduzieren lediglich ihre Aktivität, um Energie zu sparen. 
Kurze Wachphasen nutzen sie, um Nahrung aufzunehmen, die sie 
teilweise im Herbst versteckt haben. Ein naturnaher Garten bietet 
vielerlei Möglichkeiten, Nahrung zu sammeln und zu verstecken. 
Zusätzlich können die Tiere mit Wasser und Futter unterstützt werden. 
Schalen mit geeigneten Futtermischungen, Nüssen, Eicheln, Buch-
eckern, Sonnenblumenkernen oder Rosinen können Eichhörnchen 
an immer gleichen Orten hingestellt werden, etwa unter einem 
Baum oder in einer speziellen Futterbox. Offen unter einem Baum, 
etwa in einer Schale, sollte das Futter jedoch nur so platziert werden, 
dass Ratten nicht drankommen. Auf die Bereitstellung von gesalzenen 
oder gewürzten Nussmischungen sowie auf frisches Obst und Gemüse 
sollte verzichtet werden. Wasser kann den Tieren in flachen Trink-
schalen angeboten werden – diese müssen aber täglich gereinigt werden. 
Igel fressen sich schon ab dem Spätsommer ihren Winterspeck an 
und gehen dann zum Winter in den langen Schlaf über. Oftmals 

schaffen es die Tiere selber, sich die benötigte Fettschicht vor dem 
Winter anzufressen. Nur wenn ein Igel eine starke Abmagerung 
oder Krankheitsanzeichen aufweist, sollte er erfahrenen Pfleger:in-
nen in einer Igelstation übergeben werden. Wer die stacheligen 
Gefährten trotzdem unterstützen möchte, kann ihnen in flachen 
und leicht zu reinigenden Tonschalen, platziert an einem geschütz-
ten Ort, beispielsweise einem Igelfutterhaus mit Rattenklappe, 
hochwertiges Igel- oder Katzen-Nassfutter mit einem hohen 
Fleischanteil anbieten. Tabu ist die Gabe von Milch oder Milchpro-
dukten sowie von Obst, Gemüse oder gar Küchenabfällen. 
Mit totem Holz, Reisig und viel Laub lässt sich in einer ruhigen Ecke 
des Gartens eine igelfreundliche Unterkunft für die kalten Monate 
errichten. Da Igel je nach Witterung bis in den April schlafen können, 
ist bei der im Frühjahr beginnenden Gartenarbeit besondere Acht-
samkeit gefragt.
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DEMNÄCHST 
IMHandelHandel

NOBBY     
BACKMATTE

Verwöhne deinen Hund mit köstlichen, selbstgemachten Snacks aus 
der Silikon-Backform „BONE"! Die Matte bietet Platz für 15 Knochen-

formen und ist lebensmittelecht, geruchs- und geschmacksneutral. Sie ist beständig 
gegen Temperaturen von minus 40 °C bis plus 200 °C und kann pro-
blemlos in der Spülmaschine gereinigt werden. Die Knochen haben 
eine Größe von 3,5 x 7,5 Zentimetern und die Matte selbst misst 30 x 25 
Zentimeter. Backe gesunde und leckere Leckerli für deinen treuen 
Vierbeiner mit der Silikon-Backform „BONE".

Unser Rezept-Vorschlag für Hundekekse

200 g Karotten (gekocht)
1 ganzes Ei
100 g Quark
200 g Haferflocken

ZUBEREITUNG:
Die Karotten mit dem Quark und dem Ei in eine Schüssel geben. Die Zutaten fein pürieren. Die Teigmas-
se in die Backmatte drücken. Die Backzeit beträgt ca. 20 Minuten. Anschließend die Hundekekse aus 
der Backmatte lösen und wieder auf dem Blech verteilen und so lange im Backofen bei ca. 50 °C trocknen 
bis sie richtig hart sind. Währenddessen die Backofentür einen Spalt breit öffnen. Anschließend die  
Leckerli vollständig auskühlen lassen!

BOSCH HPC  
INSECT ADULT TAPIOKA & ÄPFEL  

Das ausgewogene Alleinfutter ist ein Single Protein-Produkt für die vollwertige 
Ernährung ausgewachsener Hunde. Mit frischen Insekten als alleinige, tierische 

Proteinquelle und hochverdaulicher Tapioka verwöhnst du deinen Hund 
schonend, natürlich und getreidefrei.
Soldatenfliegenlarven sind mit einem Proteingehalt von 40 % eine sehr 
hochwertige Proteinquelle. Gleichzeitig sind die Larven allergenarm, wes-
halb sie sich besonders für Hunde mit empfindlichem Verdauungssystem 
oder Nahrungsmittelallergien eignen. 
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MARKENWELT
HAPPY CAT 
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Kerngesunde  
Katzennahrung

Kerngesunde Katzennahrung „made with love in Germany“ – dafür steht die 
Marke Happy Cat. Das Wohl der Samtpfoten liegt Inhaber Georg Müller und 
seinen über 200 Mitarbeiter:innen sehr am Herzen. Das komplette Futtersorti-
ment wird im Familienbetrieb produziert – und das bereits in dritter Generation.

A ls Pionier gesunder Katzennahrung ent-
wickelt Happy Cat seit Jahrzehnten 

schmackhafte und natürlich-gesunde Rezep-
turen, die optimal auf die Bedürfnisse unserer 
Samtpfoten angepasst sind.

In der freien Natur nehmen sie als Jäger vor 
allem tierische Proteine und Fett auf. Zusätzlich 
erhalten sie über ihre Beute, die sie in der Re-
gel komplett verzehren, Ballaststoffe, Spurenele-
mente, Mineralien und Vitamine: Deren Speise-
plan besteht hauptsächlich aus Beeren und 
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Kräutern. Umso herausfordernder die Aufgabe für Katzenhalter:innen, 
ihre Familienmitglieder entsprechend der individuellen Bedürfnisse 
und artgerecht zu ernähren. Mit einem Futter, das der Natur der 
Katze entspricht und sie ein Leben lang gesund hält. Neben dem 
Alter, rassetypischen Ansprüchen oder der Art der Haltung, gibt es 
dabei eine ganze Menge zu beachten. Niemand weiß das so gut 
wie Happy Cat.

EINZIGARTIGES ERNÄHRUNGSKONZEPT
Das Vorbild bei der Entwicklung der Happy Cat Rezepturen ist die 
Natur. Nach dem Happy Cat Natural Life Concept® werden nur na-
türliche Zutaten verwendet und ernährungsphysiologisch sinnvoll 
kombiniert, so dass die Samtpfote ganzheitlich mit allen lebens-
notwendigen Vitalstoffen versorgt wird. Hochwertiges Fleisch, 
schmackhafte Innereien sowie Fisch bilden dabei den wichtigsten 
Bestandteil der Premium-Vollnahrung. Sie liefern wertvolle tierische 
Proteine bester Qualität und stammen von Tieren aus artgerechter 
Aufzucht. Erlesene Kräuter, wertvolle Öle, gut verträgliche Kohlen-

hydrate und verdauungsfördernde Ballaststoffe runden die Rezep-
turen ab. Selbstverständlich wird auf künstliche Farb-, Aroma- oder 
Konservierungsstoffe dabei konsequent verzichtet. Damit versorgt 
das Happy Cat Natural Life Concept® die Katze von Natur aus 
ganzheitlich mit allen benötigten Vitalstoffen.

ALL IN ONE – ALLES, WAS DIE KATZE BRAUCHT 
Stets im Vordergrund bei der Weiterentwicklung der Produkte 
steht die Gesundheit und das Wohlbefinden der Katze. So deckt 
die innovative Wirkstoffformel „All In One Concept“ auf ganz natür-
liche Weise die fünf wichtigsten Gesundheitsaspekte der Katze ab 
– und das ist ernährungsphysiologisch belegt: Die richtige Balance 
der sorgfältig ausgewählten Zutaten hält rundum gesund: Lebens-
notwendiges Taurin hält das Herz gesund, während ausgewogene 
Mineralstoffgehalte den Harntrakt unterstützen. Verdauungsför-
dernde Ballaststoffe tragen zu einer geregelten Verdauung bei. 
Zink, Vitamin E und Vitamin C sorgen für ein starkes Immunsystem, 
natürliche Omega-3- und Omega-6-Fettsäuren für gesunde Haut 
und glänzendes Fell.

SCHONENDE VERARBEITUNG IM  
THERMOSTUFENMIX® 
Eine weitere Besonderheit ist das Thermostufenmix®-Verfahren: 
vom Fleisch, den Innereien bis zum Gemüse. Alle hochwertigen 
Zutaten werden zuerst zerkleinert und mit Dampf erhitzt, bevor der 
Nährstoffmix durchgeknetet und in die entsprechende Kroketten-
form gepresst wird. Durch dieses besonders schonende Herstel-
lungsverfahren bleiben empfindliche Vitamine und Nährstoffe un-
versehrt.

Die Natur als Vorbild

Für jeden Anspruch und jede Vorliebe die richtige Nahrung
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So läuft's mit dem perfekten Aquarium

Farbenprächtige Fische und üppig-grüne Unterwasserpflanzen, die sich wellenartig mit der Strömung be-
wegen: Ein Aquarium ist und bleibt eine faszinierende Welt für sich. Moderne Technik, hochwertige Pflege-
produkte und die passende Fütterung machen es möglich, sich einen winzigen Ausschnitt aus den natürlichen 
Unterwasserwelten der Erde nach Hause zu holen. 

Aquarien sind lebendige Biosysteme, in denen ein gesundes 
Gleichgewicht zwischen Fischen, Wasserpflanzen und auch 

natürlichen Bakterienkulturen herrscht. Um dieses Gleichgewicht 
herzustellen und dauerhaft halten zu können, ist der Einsatz der 
richtigen Pflege entscheidend. 

WASSER RICHTIG AUFBEREITEN
Sauberes Wasser ist die Grundvoraussetzung eines gesunden Le-
bensraumes von Tieren und Pflanzen in einer Unterwasserwelt. 
Leitungswasser bildet die Basis für das Aquarienwasser. Doch so-
wohl bei der Neueinrichtung als auch bei jedem Teilwasserwechsel 
muss dieses fisch- und pflanzengerecht aufbereitet werden, denn 
die im Wasser enthaltenen schädlichen Substanzen wie Chlor, 
Chloramin, Kupfer, Zink und Blei müssen entfernt werden. Spezielle 
Wasseraufbereiter aus dem Zoofachmarkt neutralisieren die Subs-
tanzen und bieten einen wichtigen Schutz für die gesamte Unter-
wasserlandschaft.

FILTERSYSTEME FÜR INNEN UND AUSSEN
Auch entsprechende Filtersysteme, die in der Regel Tag und Nacht 
laufen, sorgen für ein gesundes und klares Wasser im Aquarium. 
Zuverlässig sorgen sie für die Entfernung von Fischkot, Futterres-
ten oder abgestorbenen Pflanzenteilen aus dem Aquarienwasser 
sowie für die Umwälzung des kostbaren Nasses. Dieser Vorgang 
wird auch als mechanische Filterung bezeichnet. Eine weitere ent-
scheidende Filterung ist die biologische Filterung, die für die An-
siedlung wichtiger Mikroorganismen auf den geeigneten Filterme-
dien verantwortlich ist. Es ist die sorgfältig aufeinander 
abgestimmte Kombination von hocheffektiver biologischer und 
mechanischer Filterung, die für klare und gesunde Wasserverhält-
nisse im Aquarium sorgt.

INNEN-, AUSSEN- UND RUCKSACKFILTER
Meist mit einem Saughalter versehen, werden Innenfilter innerhalb 
des Aquariums angebracht. In vielen Komplettsets gehört diese 

TOP GEPFLEGT, GESUND GEFÜTTERT
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Variante des Filtersystems zum gängigen Zubehör. Da sie eine 
geringere Filterkapazität besitzen als Außenfilter, finden Innenfilter 
die häufigste Verwendung bei kleinen bis mittelgroßen Becken. 
Größere Aquarien ab 120 Litern werden in der Regel mit einem deut-
lich leistungsfähigeren Außenfilter betrieben. Dabei sind die wesentli-
chen Teile des Filtersystems außerhalb des Aquariums positioniert. 
Mit Schläuchen oder Rohren ist der Außenfilter mit dem Becken 

verbunden. Im Vergleich zur Innenfilter-Variante muss der Außen-
filter wesentlich seltener gereinigt werden. Die Reinigung selbst ist, 
bedingt durch die notwendige Säuberung diverser Filtermaterialien 
und Schläuchen, etwas zeitaufwendiger als die eines Innenfilters. 
Bei einem Rucksackfilter, der auch als Hang-On Filter bezeichnet 
wird, handelt es sich ebenso um einen Außenfilter. Allerdings un-
terscheidet sich dieser in seiner speziellen Bauweise. Denn, wie es 

TetraMin  
Flakes 
• �Flockenfutter für die tägliche und 

vollwertige Ernährung aller Zierfische

• �Langsam absinkende Flocken, ideal 
für einen gemischten Fischbesatz 
geeignet

• �Hochwertige Nährstoffe mit lebens-
wichtigen Vitaminen, Mineralien und 
Spurenelementen

• �Präbiotika unterstützen die Körper-
funktionen und die Futterverwertung 
der Fische

• �Sorgt für ein gesundes Fischwachstum, 
Vitalität und Farbenpracht

Tetra 
AquaSafe 

• �Macht Leitungswasser fischgerecht

• �Reduziert Stress der Fische beim 
Wasserwechsel durch einen optimierten 
Vitamin-B-Mix 

• �Natürlicher Pflanzenextrakt schützt 
Kiemen und Schleimhaut der Fische

• �Vitamine, Jod und Magnesium fördern 
Vitalität sowie Wachstum und Wohl-
befinden der Fische

• �Für alle Süß- und Meerwasseraquarien 
geeignet

Tetra  
Wafer Mix
• �Abwechslungsreiches und optimales 

Futter für bodenfressende Fische und 
Krebse

• �Enthalten Shrimps, die ein gesundes 
Wachstum fördern

• �Mit Spirulina Algen für eine bessere 
Widerstandskraft

• �Ideal für mittelgroße, am Boden 
lebende Fische, wie Antennenwelse 
und Prachtschmerlen

• �Aufgrund ihrer festen Konsistenz ver-
ursachen die Wafer keine Eintrübung 
des Wassers

P
roduktti

pp
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der Name schon vermuten lässt, wird der Filter – vergleichbar wie 
ein Rucksack – außen an das Aquarium gehängt. Zudem entfällt 
die Verlegung der klassischen Schläuche, wie bei einem Außenfil-
ter, womit auch ein Unterschrank mit entsprechenden räumlichen 
Kapazitäten für die Platzierung des Filters nicht erforderlich ist. Der 
freie Blick auf und in die Unterwasserwelt ist garantiert.

Unterscheiden sich auch die verschiedenen Filtersysteme vonein-
ander, ihre Funktionsweise bleibt stets dieselbe: Aquarienwasser 
wird angesaugt und durch ein Filtermedium oder mehrere Filter-
medien, beispielsweise in Form eines Filterschwammes, Tonröhr-
chens, Granulats, diverser Kunststoff-Filterwürfel, Filterkugeln oder  
Filterbälle, geleitet. Das saubere Wasser wird im Anschluss durch 
einen Strömungsauslass ins Aquarium zurückgeführt. Dieses ge-
schieht in der Regel mit etwas Druck, damit eine Oberflächenbe-
wegung des Wassers stattfindet.

GESUNDER SPEISEPLAN 
Damit Fische lange und gesund in ihrer Unterwasserwelt leben 
können, ist es für Aquarienfreund:innen wichtig zu wissen, in welcher 
Form und in welchen Abständen die Tiere zu füttern sind. Die falsche 
Futtergabe kann unglückliche Auswirkungen auf das gesamte 
Ökosystem Aquarium haben. Zudem besitzt jede Fischart eigene 
Ansprüche an ihre Ernährung.
Generell unterscheiden sich Aquarienfische in Pflanzen-, Fleisch- 
und Allesfresser. Für jede im Zoofachmarkt erhältliche Art lässt 
sich die passende Futterform finden. Eine der bekanntesten Darrei-
chungsformen sind sicherlich die getrockneten Futterflocken aus 
der Dose. Darüber hinaus stellen auch Granulate, Frostfutter mit 
tierischen Proteinen — wie Mückenlarven — oder Tabletten überaus 
gesunde und ideale Ernährungsformen dar und liefern den unter-
schiedlichen Fischarten alle jeweils wichtigen Nährstoffe.

Auch weitere Faktoren spielen bei der Fütterung eine durchaus 
wichtige Rolle. So sollte das Futter stets maulgerecht verabreicht 

werden, um den Tieren eine arttypische Aufnahme ihrer Nahrung 
zu ermöglichen. Denn das Abbeißen von zu großem Futter führt 
bei kleineren Fischen zu erheblichen Problemen und große Fische 
agieren sehr aufgeregt, wenn sie kleines Futter zwar riechen kön-
nen, aber nicht in der Lage sind, dieses zu sehen. 
Auch die jeweiligen Maulformen und -positionen der Fische zeigen 
mitunter deutliche Unterschiede: So besitzen beispielsweise Gup-
py und Hechtling ein oberständiges, Skalar und Neon eher ein end-
ständiges und Saug- und Panzerwels das typische unterständige 
Maul. Diese anatomischen Eigenschaften der verschiedenen Fisch-
arten gilt es, bei der Auswahl des entsprechenden Futtermittels zu 
berücksichtigen.

Flockenfutter schwimmt beispielsweis zunächst an der Wasser-
oberfläche und dort nehmen bereits viele Fische einen Teil der 
hochwertigen Nahrung auf. Dann sinkt ein Teil des Futters ab und 
andere Fische bedienen sich am Angebot des Flockenfutters. Reste 
des weiter absinkenden Futters legen sich auf dem Aquarienboden ab 
und werden von den dort lebenden Bewohnern aufgenommen.

EIN WENIG ABWECHSLUNG, BITTE!
Ähnlich wie wir Menschen, lieben auch Fische einen abwechs-
lungsreichen Speiseplan und Besitzer:innen einer faszinierenden 
Unterwasserwelt brauchen sich nicht zu scheuen, neue Futtersorten 
auszuprobieren. Grundsätzlich bieten qualitativ hochwertige Futter-
mittel sowohl pflanzliche als auch tierische Zutaten und versorgen 
die Unterwasserbewohner mit allen lebenswichtigen Nährstoffen, 
wie Proteinen, gesunden Fetten sowie Vitaminen, Mineralstoffen 
und Spurenelementen. 
Darüber hinaus fördert funktionsstärkendes Futter aufgrund des 
hohen Anteils an Carotinoiden die leuchtende Farbkraft der Fische. 
Wer hier unsicher ist, kann sich auch über die speziellen Nahrungs-
gewohnheiten der verschiedenen Fischarten umfangreich bei den 
Mitarbeiter:innen der Zoofachmärkte informieren. 

OASE  
BioMaster (Thermo)
• �Außenfilter für Aquarien ohne oder 

inklusive Regelheizer bis 850 l

• EasyClean Vorfilterungskammer

• �Absperrautomatik und eine Sicher-
heitsverriegelung

• �Entlüftungsbutton zur effektiven 
Wasseransaugung

• �Komplettset enthält Filtermedien, 
Schläuche, Adapter, Ansaug- und 
Ausströmerrohr, Wasserdiffusor

OASE 
BioPlus – Eckfilter 

• �Reinigt das Wasser in Aquarien bis 
200 l ohne oder inklusive Regelheizer

• �Laufruhige und energiesparsame 
Pumpe

• �Kompakte Filtereinheit, besonders 
einfache Reinigung

• �Hohes Volumen der Filterschwämme 
sorgt für effektive mechanische und 
biologische Filtration

OASE  
BioStyle Rucksack-Außenfilter
• �Rucksackfilter für Aquarien bis 180 l

• �Kein Verlegen von Schläuchen not-
wendig  

• �Justierbare Abstandshalter für ein 
optimales Anpassen an die Glasstärke

• Teleskopierbares Ansaugrohr

• �Schutzvorrichtung verhindert An-
saugen von Tieren oder Pflanzen, 
komfortable Wartung

P
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AUF DIE DOSIERUNG ACHTEN
Auch wenn es durchaus verständlich ist, nochmals etwas Futter 
nachzuschütten, um die schwimmenden Schönheiten beim Fressen 
beobachten zu können, so gilt es dennoch, eine Überfütterung zu 
vermeiden. Da einige Fischarten kein Sättigungsgefühl besitzen, 
werden sie das Angebot einer weiteren Köstlichkeit gerne nutzen 
und einfach weiterfressen. 
Zudem ist das Zeichen einer zu hohen Futtergabe, wenn nach eini-
ger Zeit noch Reste der Nahrung im Wasser herumschwimmen. 
Sinken diese dann zu Boden, belasten sie das Wasser.
Eine zu niedrige Dosierung bemerken Aquarianer:innen hingegen 

daran, dass die Fische anfangen, an den Wasserpflanzen zu knabbern. 
Ebenso kann es bei der Fütterung durchaus zu Kämpfen um die 
begehrte Nahrung kommen. 
Idealerweise sollten Aquarienfische täglich maßvoll gefüttert werden. 
Dabei steht den Tieren nur so viel an Futter zur Verfügung, wie sie 
in etwa drei bis fünf Minuten fressen. Wer routiniert füttert und das 
Verhalten seiner oder ihrer Fische stets aufmerksam beobachtet, 
wird feststellen, dass die Tiere sich darauf einstellen und zu festen 
Zeiten auf ihre Mahlzeit warten. Ein gesundes Zeichen ist es zudem, 
wenn sie sich an der Futterstelle einfinden und sich direkt über das 
angebotene Futter hermachen.
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Ich bin dann mal weg
Wenn die Katze umzieht
Ist der Freigänger länger als gewohnt unterwegs, kann dieses sicherlich viele Gründe haben und nicht immer 
besteht gleich ein Grund zur Besorgnis. Kommt die geliebte Samtpfote aber immer seltener nach Hause, 
kann es vorkommen, dass sie sich für eine neue Bleibe entschieden hat. 

Katzen sind wahre Opportunisten. Trotz ihrer geduldigen Art 
kann es vorkommen, dass ihnen ihre heimische Umgebung 

nicht mehr gefällt und die Tiere sich ein neues Zuhause suchen. 
Möglicherweise wird die Katze zusätzlich woanders gefüttert und 
besitzt dort bereits ein gemütliches Schlafplätzchen. Doch was 
kann so einen selbstgewählten Umzug des Tieres begünstigen?

STRESS DURCH VERÄNDERUNGEN IN DER FAMILIE 
In der Regel verschwindet eine Katze nicht von einem Tag auf 
den anderen. Verlängern sich die Freilaufzeiten jedoch allmählich, 
kommt der kleine Abenteurer mit der Zeit immer seltener nach Hau-
se und reagiert er vermehrt mit Desinteresse, können dies Hinweise 
darauf sein, dass es ein neues Plätzchen im Leben des Tieres gibt. 

Ein häufiger Grund, weshalb eine Katze sich zu Hause nicht mehr 
wohlfühlt und abwandert, ist eine Veränderung in der Familien- 
oder der Haussituation, die die Samtpfote unter Stress setzt. So kann 
der Einzug eines neuen Artgenossen, der Familienzuwachs durch ein 

Baby oder eine andere Person in der Familie dazu führen, dass sich 
der Vierbeiner vernachlässigt fühlt. Für einen gewissen Zeitraum 
wird die Katze mit diesen Veränderungen umgehen können, doch 
bleiben diese dauerhaft bestehen, ist es durchaus denkbar, dass 
sie sich einen neuen Ort der Ruhe und Zuwendung sucht. Abhängig 
ist dieses Verhalten von den Optionen, welche der Katze zur Ver-
fügung stehen. Lässt ein Nachbar oder eine Nachbarin beispiels-
weise gerne die Terrassentür geöffnet und umsorgt den tierischen 
Gast, ist dies für ihn natürlich eine willkommene Einladung, eventu-
ell dauerhaft zu bleiben. 

Verträgt sich die Samtpfote nicht mit anderen Katzen aus der Um-
gebung und kommt es womöglich zu regelmäßigen Kämpfen mit 
Artgenossen, kann es sogar sein, dass der Freigänger sich dazu 
entschließt, das Gebiet zu verlassen und sich an einem anderen, 
manchmal durchaus weit entfernten Ort, eine neue Bleibe sucht. Um 
eine solche ungewollte Abwanderung zu verhindern, hilft oftmals 
eine Katzentür, die es dem Freigänger ermöglicht, sich bei Gefahr 
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jederzeit ins sichere Heim zurückzuziehen, ohne dass ihm die riva-
lisierende Nachbarskatze folgen kann.

EIN SCHÖNES UND SICHERES ZUHAUSE BIETEN
Die Möglichkeiten, eine Abwanderung zu verhindern, sind aller-
dings leider begrenzt. Häufig hilft in derartigen Fällen eine Reflexion, 
welche Veränderungen im gewohnten Umfeld zu diesem Verhalten 
des Tieres geführt haben könnten. 

Der Katze etwa wieder mehr Aufmerksamkeit zu schenken und ihr 
ein interessantes und sicheres Heim zu schaffen, kann die Chance 
erhöhen, dass sich der Schützling umentscheidet und zurückkehrt. 
Doch auch Situationen, die sich nicht ändern lassen, wie die Geburt 
eines Babys und der damit verbundene Familienzuwachs, sollten 
nicht für ein Unwohlsein des Tieres sorgen. Auch mit Nachwuchs 
gilt es, das Wohl der Katze im Blick zu behalten und ihr einen Ort 
zu bieten, an dem sie sich sicher und geborgen fühlt. 

DAS GESPRÄCH MIT DEN NACHBAR:INNEN SUCHEN
Wer den neuen Aufenthaltsort seines oder ihres Tieres kennt, dem 
sei zu empfehlen, gemeinsam mit den jeweiligen Nachbar:innen 
eine für alle Beteiligten zufriedenstellende Lösung zu finden. Die 
Vereinbarung, die Katze nicht mehr zu füttern oder aber auszu-
machen, wer dem Tier zu welcher Zeit Futter gibt, wäre dabei eine 
mögliche Option. Häufig hilft auch eine Klarstellung, dass durch 
eine zusätzliche Versorgung des Tieres möglicherweise zukünftig 
die komplette Verantwortung für die Samtpfote zu übernehmen sei, 
da sich die Katze möglicherweise entscheidet, einzuziehen. 

WIRD DIE KATZE GEZIELT GELOCKT
Ist ein Gespräch mit dem auserwählten neuen Katzenfreund oder 
der Katzenfreundin nicht möglich, helfen im Zweifel nur rechtliche 
Schritte. Wird die eigene Katze gezielt angefüttert und auf diesem 
Weg mit ins Haus genommen, hat man als Katzenhalter:in laut  
§ 1004 BGB einen Unterlassungsanspruch gegen die unberechtig-
ten Versorger:innen. Doch auch hierbei muss der oder die Katzen-
halter:in zunächst das Gespräch mit dem Nachbarn oder der Nach-
barin suchen und zum Ausdruck bringen, dass die Katze zukünftig 
nicht mehr zu füttern ist. Ist diese Bitte zwecklos, besteht die Mög-
lichkeit einer Unterlassungsklage. Ist die Katze gechippt, kann der 
oder die Halter:in anhand der Kennziffer oder eines etwaigen Kauf-
vertrags die Katze vor Gericht als sein oder ihr Eigentum belegen.
Expert:innen geben jedoch zu bedenken, dass auch ein Verbot 
dem Nachbarn oder der Nachbarin gegenüber langfristig nicht ver-
hindern kann, dass der Freigänger womöglich doch abwandert und 
sich eine neue Unterkunft sucht. 

Das Wohl der Tiere sollte immer im Vordergrund stehen. Und dieses 
bedeutet, im Fall der Fälle zu akzeptieren, dass ein Freigänger seine 
eigenen Wege geht. Und letztendlich geht es doch immer darum, 
der Samtpfote ein schönes und sicheres Zuhause zu schaffen, an 
dem es ihr gutgeht – ob dieses nun in den eigenen vier Wänden 
oder eben auch in der Nachbarschaft sein mag. 
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Deklaration der Futtermittel für Hund und Katze

WAS STEHT DRAUF, WAS IST DRIN?

„Der Mensch ist, was er isst.“ Eine viel zitierte Äußerung, unter deren Bedeutung nichts Geringeres als die 
Ernährung als Grundlage der Gesundheit zu verstehen ist. Vor rund 200 Jahren prägte der Philosoph Ludwig 
Feuerbach diesen Satz, der durchaus auch übertragbar ist auf die Ernährung unserer Vierbeiner. Denn ihren 
Bedürfnissen angepasst, bildet eine artgerechte und ausgewogene Ernährung auch für sie die Basis eines 
gesunden Tierlebens.

E in Blick in die Regale der Zoofachmärkte macht deutlich: Tier-
freund:innen wird eine schier unbegrenzte Auswahl an Futter-

mitteln geboten und nicht immer fällt es leicht, das passende Angebot 
für den eigenen Vierbeiner zu finden. Doch welche Orientierungs-
möglichkeiten bestehen überhaupt, um für den eigenen Schützling 
die richtige Auswahl treffen zu können? 

Bereits bei der Suche fallen die verschiedenen Bezeichnungen der 
jeweiligen Nahrungsangebote auf. So stehen neben Alleinfutter-
mitteln zudem Diät- oder Ergänzungsfuttermittel zur Verfügung, 
die es zu unterscheiden gilt: 

Alleinfuttermittel – Sie enthalten alle erforderlichen Nährstoffe, 
Vitamine und Mineralstoffe, die eine optimale Versorgung des Vier-
beiners ermöglichen. Angeboten werden sie in Form von Nass- 
und Trockenfutter sowie als halbfeuchte Nahrung. Ebenso findet 
eine Unterteilung in Altersgruppen statt, da jede Lebensphase der 

Tiere spezielle Anforderungen an die Ernährung stellt. Diese werden 
als „Puppy“, „Kitten“, „Junior“, „Adult“ und „Senior“ ausgewiesen.   

Ergänzungsfuttermittel – Sie bestehen aus einzelnen Kompo-
nenten, beispielsweise aus dem Zusatz von Vitaminen, Kräutern 
oder Mineralstoffen. Sie allein decken allerdings nicht den erforder-
lichen Bedarf, sondern reichern mit ihren jeweiligen Zusammen-
setzungen die Nahrung der Vierbeiner an. 

Diätfuttermittel – Sie kommen bei gezielten therapeutischen Maß-
nahmen zum Einsatz, beispielsweise bei Nierenerkrankungen, Dia-
betes oder Übergewicht. 

DEKLARATIONEN RICHTIG LESEN
Ob es sich bei der Auswahl eines Futters um ein hochwertiges Pro-
dukt handelt, darüber geben die in der Nahrung enthaltenen Zutaten, 
Nährwerte und Zusatzstoffe eine entsprechende Auskunft. Eindeutig 
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zu lesen und zu erkennen ist dieses allerdings nicht immer, denn 
die Deklaration auf der Verpackung eines Futtermittels kann in ver-
schiedenen Varianten dargestellt sein. Unterschieden wird zwischen 
einer geschlossenen, halboffenen und offenen Deklaration.

Geschlossene Deklaration – Aufgeführt werden bei dieser Varian-
te lediglich die Futtermittelgruppen. Beispielsweise werden einzel-
ne Sorten wie Mais, Gerste und Weizen unter dem Überbegriff „Ge-
treide“ zusammengefasst. Ähnliches gilt für „Fleisch und tierische 
Nebenerzeugnisse“. Um welche Art von Fleisch oder Nebenproduk-
ten es sich handelt, ist nicht näher definiert. 

Halboffene Deklaration – Diese listet alle Inhaltsstoffe in einer Reihen-
folge auf, doch es werden keine Prozentangaben ausgewiesen. Somit 
sind die Anteile der jeweiligen Zutaten nicht erkennbar.   

Offene Deklaration – Hierbei werden die einzelnen Zutaten mit 
ihrem prozentualen Anteil der Reihenfolge nach aufgelistet. Roh-
stoffe, die den größten Anteil in der Nahrung ausmachen, stehen an 
erster Stelle. 

NÄHRSTOFFGEHALT EINES FUTTERMITTELS
Eine weitere wichtige Komponente bei den Futtermitteln für Hunde 
und Katzen ist die Nährwertangabe. Die Ermittlung der Inhaltsstof-
fe erfolgt u. a. mit Hilfe der sogenannten Weender Futtermittelana-
lyse. Analysiert werden bei diesem Verfahren der Feuchtigkeitsge-
halt sowie die Werte zu Rohasche, Rohfaser, Rohprotein und Rohfett. 
Die Erklärung der analytischen Bestandteile ist im nebenstehenden 
Infokasten aufgeführt. 

FAZIT
Wer auf der Suche nach dem passenden Futtermittel für den vier-
beinigen Schützling ist, sollte auf eine offene Deklaration achten, um 
eine detaillierte Auskunft über die Inhaltsstoffe zu erhalten. Darüber 
hinaus empfiehlt sich stets eine Beratung im Zoofachmarkt, wo vor 
Ort kompetente Mitarbeiter:innen ausführliche Informationen rund 
um die gesunde Ernährung von Hund und Katze anbieten. 

INHALTSSTOFFE UND IHRE 
BEDEUTUNG

Rohprotein
Unter Rohprotein versteht man die 
stickstoffhaltigen Verbindungen in 
einem Futtermittel. Mithilfe des Wertes 
können die enthaltenen Proteine er-

mittelt werden, ebenso wie die eiweißähnlichen Bestandteile, 
wie freie Aminosäuren, Alkaloide und Peptide. 

Rohfett
Der Rohfettgehalt bezeichnet die im Futter enthaltenen Öle, 
Fette und fettähnlichen Bestandteile. Sie können sowohl 
pflanzlichen als auch tierischen Ursprungs sein. 

Rohasche
Der Rohaschegehalt gibt Auskunft über die Menge der Mi-
neralien im Futter. Zur genauen Bestimmung wird das Futter-
mittel bei hoher Temperatur verbrannt. Bestimmt werden im 
Anschluss die unverbrennbaren Reste. Ausgewiesen werden 
somit die anorganischen Bestandteile – Mineralstoffe und 
Spurenelemente – des Futters.

Rohfaser
Rohfasern sind unverdauliche Pflanzenbestandteile, die zu 
einem gewissen Anteil enthalten sein müssen, um die Kot-
konsistenz zu regulieren. Hauptsächlich besteht Rohfaser 
aus Zellulose, aber auch Hemizellulose und Lignin. 

Restfeuchte
Liegt die Restfeuchte unter 14 Prozent, besteht keine Pflicht-
angabe in der Deklaration. Dieses betrifft in der Regel Trocken-
futtermittel, deren Restfeuchte zwischen zehn und zwölf 
Prozent beträgt. Bei Nassfutter liegt der Wassergehalt zwi-
schen 60 und 85 Prozent. 
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Immer häufiger steht auch bei den Produkten für den geliebten Vierbeiner der Aspekt der Nachhaltigkeit 
im Vordergrund. Sowohl bei Herstellern als auch bei Tierfreund:innen wächst der Wunsch, einen Beitrag für 
den Klima- und Naturschutz zu leisten. Doch welche Möglichkeiten haben wir, um den ökologischen Pfoten-
abdruck unserer Haustiere zu optimieren?

THEMENWELT
NACHHALTIGKEIT

Gemeinsam zu  Gemeinsam zu  

mehr Nachhaltigkeitmehr Nachhaltigkeit

D ie Ausmaße des Klimawandels, Umweltprobleme und damit 
einhergehende Katastrophen zeigen sich uns immer deutli-

cher, wodurch Themen wie Umwelt- und Ressourcenschutz sowie 
die ökologischen Folgen des Klimawandels stark in den Fokus der 
öffentlichen Wahrnehmung rücken. Dabei ist die Förderung einer 
nachhaltigen Entwicklung zweifelsohne eine gesamtgesellschaft
liche Aufgabe und wir alle tragen Verantwortung. An vielen Stellen 
können wir ganz bewusst durch unser Handeln einen wichtigen 
Beitrag für mehr Nachhaltigkeit leisten.

Nachhaltiges Engagement
Mehr als je zuvor werden sich Heimtierhalter:innen wie auch Unter-
nehmen der Heimtierbranche ihrer Verantwortung eines nach
haltigen Handelns bewusst. Bei den Kaufentscheidungen von Pro-
dukten für den geliebten Vierbeiner rücken daher bei vielen 
Tierfreund:innen zunehmend die Aspekte Umweltverträglichkeit, 
ressourcenschonende Produktion sowie soziales Verantwortungs-
bewusstsein in den Vordergrund. 
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Das gesteigerte Interesse der Tierhalter:innen an ökologischen 
Themen und einer nachhaltigen Lebensführung ist daher wieder-
um auch für Hersteller von großer Bedeutung und es zeigt sich ein 
eindeutiger Trend. Auf unterschiedlichen Wegen erfüllen Unter-
nehmen zunehmend diese Nachhaltigkeitsansprüche der Tier-
freund:innen und verdeutlichen damit auch die große Bandbreite 
an Handlungsmöglichkeiten. So sind die Verwendung von Rohstof-
fen aus dem regionalen Umfeld, energieautarke Produktionsstät-

ten, recyclebare Verpackungen, die Wiederaufforstung des Regen-
waldes oder der Schutz der Meere nennenswerte Beispiele. 

Einige Hersteller streben ab 2025 die Klimaneutralität ihrer Pro-
duktionsprozesse an. Nachhaltigkeit ist ein komplexes Thema, das 
sich längst nicht nur mehr im Bereich des Umweltschutzes widerspie-
gelt und auf verschiedenen Ebenen Berücksichtigung findet.



 
THEMENWELT

NACHHALTIGKEIT — UNSERE EMPFEHLUNGEN
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HAPPY DOG SENSIBLE INDIA  
HAPPY CAT BIO ORGANIC

Die nachhaltige Kost ist genau das Richtige für alle, die ihren 
Vierbeiner mit möglichst kleinem ökologischen Fußabdruck 
ernähren möchten. Die vegetarische Vollkost Happy Dog 
Sensible India sowie Happy Cat Bio Organic mit bestem 
Fleisch sind aus kontrolliert biologischer Landwirtschaft.

NACH

HALTIG

& Bio 

DR.CLAUDER’S 
WILDLIFE INSEKT
Dr.Clauder’s Wildlife Insekt ist die innovative nachhaltige Trockennahrung für er-
nährungssensible Hunde mit einer Komposition aus Insekten, Gemüse, Früchten 
und Kräutern.

CHRISTOPHERUS  
FORELLE + INSEKT 
Das Trockenfutter für Hunde mit seiner nachhaltigen Rezepturgestaltung aus Insekten, 
Gemüse und wertvollen Kohlenhydraten, Ballaststoffen und ausgewählten Rohstoffen 
wie Forelle bietet eine optimale Ernährung für normal aktive erwachsene Hunde klei-
ner und mittlerer Rassen. 

CHRISTOPHERUS  
SOFT-IM-BISS
Mit Christopherus Soft-Im-Biss in der Sorte Forelle + Insekt kannst du deinen Hund 
umweltbewusst belohnen. Getreidefrei und ohne Zuckerzusatz sind die saftigen Happen 
mühelos zu kauen. 

Bewusst 
BELOHNEN

MIT  
Insekten

TRIXIE 
DOG INSECT SNACKS
Durch das aus Mehlwürmern gewonnene Insektenprotein sind die Insect Sticks 
und Insect Hearts besonders gut verträglich. Die Snacks sind reich an unge
sättigten Fettsäuren, frei von Zusatzstoffen und damit auch für Tiere mit Allergien 
geeignet.
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DOKAS 
INSEKTEN-HAPPEN
Der Snack mit Verantwortung aus Grillen und Mehlwürmern, kombi-
niert mit Süßkartoffel oder Karotte. Als alternative Proteinquelle 
auch ideal für ernährungssensible Hunde.

SANABELLE  
HEIMAT 
Die getreidefreien Feinschmecker-Menüs Sanabelle Heimat Adult Hofpute & 
Landente sowie Sanabelle Heimat Adult Hühnchen & Forelle werden für 
ausgewachsene Katzen schonend und liebevoll hergestellt.

HEIMAT  
ADULT LANDSCHWEIN UND  
ADULT REGIONALE HOFPUTE
Das Heimat Adult Landschwein & Hühnchen enthält frisches Landschwein 
(42 %) und zartes Hühnchen (26 %) und wird für ausgewachsene Hunde 
liebevoll hergestellt. Mit nur einer tierischen Proteinquelle (Single Animal 
Protein) eignet sich dieses schmackhafte Nassfutter vor allem auch für 
ernährungssensible Hunde.

Snack 
TIME

Heimat 
LIEBE

AMORA  
ORGANIC
Die klumpende Katzenstreu besteht aus 100 % natürlichen und nachwachsenden 
Weizenfasern und ist bis zu dreimal ergiebiger als herkömmliche Katzenstreu. Die 
feinporige Struktur bietet hervorragende Klumpeigenschaften und schließt Flüssig-
keiten und Gerüche schnell und sicher ein. Sie ist sparsam im Verbrauch und auf-
grund des geringen Gewichts angenehm zu transportieren. Die wohlriechende, 
feine Körnung ist zu 100 % biologisch abbaubar, ohne künstliche Zusätze.
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Erkältungszeit von Hund und Katze

Gesundheit, mein Freund!Gesundheit, mein Freund!

In der kühlen und nassen Jahreszeit steigt das Erkältungsrisiko sowohl bei uns Menschen als auch bei unseren 
Vierbeinern. Dabei ähneln sich mögliche Symptome durchaus: Es kommt zu laufender oder verstopfter 
Nase, Schnupfen, Niesen, tränenden Augen, Heiserkeit, Abgeschlagenheit und manchmal auch Fieber.

Ursache ist das Zusammenspiel von verschiedenen Viren, die 
das Immunsystem schwächen. Sind die Schleimhäute in den 

Luftwegen erst einmal entzündet, können sich zudem umso leichter 
Bakterien ansiedeln und das Krankheitsgeschehen verschlimmern 
bzw. verkomplizieren.

ERKÄLTUNG BEI HUNDEN
Hunde leiden eher seltener an Schnupfen. Dafür tritt bei ihnen der 
sogenannte Zwingerhusten auf, der sich leicht und schnell durch 
Kontakt mit Artgenossen ausbreitet. Auslöser sind Parainfluenza-
Viren und Bordetella-Bakterien.
Typisch ist der trocken-bellende heftige Husten, der häufig mit 
Würgereiz einhergeht. Eine Impfung gegen diesen ansteckenden 
Husten ist möglich, auch wenn kein vollständiger Schutz vor der 
Krankheit entsteht. Dennoch sind die Symptome im Erkrankungs-
fall deutlich milder.

ERKÄLTUNG BEI KATZEN
Auch unsere Samtpfoten können sich erkälten, insbesondere 
dann, werden sie auf engem Raum gehalten. Der häufige Katzen-
schnupfen wird durch Herpes-, Caliciviren und verschiedene Bakte-
rien hervorgerufen. Aufgrund des verminderten Geruchs- und Ge-
schmackssinns neigen die erkrankten Tiere dazu, weniger zu 
fressen und zu trinken. Dennoch sollte darauf geachtet werden, 

dass die Vierbeiner ausreichend Nahrung zu sich nehmen. Ratsam 
ist es, etwas Wasser unter das Futter zu mischen. Die Flüssigkeits-
aufnahme trägt dazu bei, dass sich der Schleim im hinteren Teil der 
Nase und des Rachens lösen kann. 
Katzenschnupfen kann sich zu einer chronischen Erkrankung ent-
wickeln und im schlimmsten Fall sogar zum Tode führen. Es stehen 
Kombinationsimpfstoffe zur Verfügung, die leider keine hundert-
prozentige Wirkung gewährleisten. Ein guter und lange bestehen-
der Schutz entsteht durch eine sorgfältige Grundimmunisierung 
sowie durch wiederholende Nachimpfungen.

ANSTECKUNGSGEFAHR ZWISCHEN HUND UND KATZE
Die Ansteckungsgefahr zwischen verschiedenen Spezies ist bei 
einer Erkältung eher gering, da die Keime sehr tierartspezifisch sind. 
Humanmedikamente dürfen niemals an Haustiere verabreicht wer-
den. So vertragen Katzen aufgrund eines fehlenden Enzyms bei-
spielsweise keine Acetylsalicylsäure, wie Aspirin oder Paracetamol. 
Eine Einnahme kann zu starken Vergiftungserscheinungen führen.

Besteht eine länger anhaltende Erkältung bei Ihrem Vierbeiner, 
verschlechtert sich der Zustand des Tieres oder weitere Auffällig-
keiten, wie Fieber, kommen hinzu, ist die Vorstellung bei einem Tier-
arzt oder bei einer Tierärztin ratsam. Sind die Symptome auf eine 
bakterielle Infektion zurückzuführen, helfen in der Regel Antibiotika.
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Ängste bei Hund und Katze

NUR KEINE
PANIK!
Definitionsgemäß stellt Angst eine Stressreaktion 
des Körpers auf eine bestimmte Gefahr dar und ist 
zunächst einmal ein ganz normales und natürliches 
Gefühl, denn sie schützt sowohl uns Menschen wie 
auch unsere Vierbeiner vor Gefahren. Doch perma-
nente Angstzustände können krank machen und je 
länger sie andauern, umso schwieriger wird es, den 
Teufelskreis aus Panik und Flucht zu durchbrechen. 

D ie Faktoren, weshalb Hunde oder Katzen Ängste entwickeln, 
sind sehr vielfältig. Macht ein Hunde- oder Katzenkind schlechte 

Erfahrungen mit Menschen, können diese traumatischen Erlebnisse 
das ganze Leben der Tiere überschatten. Ebenso können verän-
derte Lebensumstände, beispielsweise durch einen Umzug, oder 
einen Wandel innerhalb der gewohnten alltäglichen Abläufe, aber 
auch Gewitter und andere Geräusche, Auslöser derartiger Angststö-
rungen sein. Möglicherweise hat das plötzliche Auftreten von Angst 
und Furcht auch organische Ursachen, die von einem Tierarzt oder 
einer Tierärztin abgeklärt werden müssen.

GERÄUSCHÄNGSTE BEI VIERBEINERN
Ein Übermaß an Lärm kann Vierbeiner mit ihrem feinen und em
pfindlichen Gehör in Angst und Schrecken versetzen. Hochkon-
junktur haben diese sogenannten Geräuschängste vor allem bei 
Gewitter, rund um den Jahreswechsel, an Karneval sowie bei ge-
räuschintensiven Volksfesten. Betroffene Vierbeiner zeigen diese 
Ängste häufig nicht nur während der akuten Lärmphase. Sie durch-
leben die Furcht auch, wenn sie in Alltagssituationen mit einem 
entsprechenden angstauslösenden Reiz, beispielsweise dem Sirenen-
geheul eines Krankenwagens, konfrontiert werden.

Hunde sowie Katzen, die unter Geräuschängsten leiden, sind nicht 
in der Lage, zu verstehen, dass die geräuschvolle Situation für sie 
nicht wirklich gefährlich ist. Sie reagieren nicht in gewohnter Weise 
und versuchen durch Fluchtverhalten der vermeintlichen Gefahr zu 
entkommen. Diese Form der Angst kann sehr plötzlich auftreten, ohne 
dass die Tiere zuvor ein negatives Erlebnis mit diesem speziellen 
Laut gemacht haben. Es ist enorm wichtig, dass Tiere mit Geräusch-
ängsten in Angstsituationen niemals allein und unbetreut bleiben. 

GERÄUSCHVOLL LERNEN
Viele Ängste resultieren aufgrund mangelnder Erfahrung. Werden 
die Vierbeiner nicht bereits im Welpen- oder Kittenalter mit unter-
schiedlichen Geräuschreizen konfrontiert, werden sie als erwach-
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sene Vierbeiner vermutlich nicht in der Lage sein, entsprechende 
Lärmkulissen einzuordnen, was wiederum die Entstehung von Ge-
räuschängsten begünstigt. Um Geräuschängsten entgegenzuwirken 
oder sie im besten Falle ganz zu vermeiden, können sogenannte Ge-
räusch-CDs, mit störenden Lauten aus dem Alltag, gute Dienste leis-
ten. So laufen diese im Hintergrund und werden mit etwas Positivem 
verknüpft, beispielsweise mit Denksportaufgaben und gemeinsamen 
Spielen. Aktivitäten, die den Tieren Freude bereiten, als angenehm 
empfunden werden und zugleich Konzentration verlangen, eignen sich 
hierfür hervorragend, denn die intensive positive Beschäftigung von 
Hund und Katze verhindert quasi ein Umschalten auf Angst. 

GEZIELTE THERAPIE UND UNTERSTÜTZENDE MASSNAHMEN 
Mit sehr viel Geduld und Einfühlungsvermögen kann es möglich sein, 
Geräuschängste bei Tieren zu reduzieren. Je nach Ausprägung sind 
sie allerdings nur schwer therapierbar und nehmen sehr viel Zeit in 
Anspruch. Dennoch lohnt es sich, mit jedem betroffenen Vierbeiner 
und mithilfe eines Experten oder einer Expertin daran zu arbeiten.
Spezielle Steckdosenverdampfer namhafter Hersteller können 
Hunden und Katzen Entspannungsbotschaften vermitteln, sodass 
die Tiere ruhig bleiben. Es empfiehlt sich, die Verdampfer zur Ent-
spannung bereits eine Woche vor Silvester oder zu einem anderen 
stressreichen Ereignis einzustecken. 

„Autofahrten lösen bei unserem Hund Dani stets erhöhten Stress aus. Aus diesem Grund haben wir uns 
für die Beruhigungsweste ThunderShirt® entschieden. Damit haben die Stresssymptome deutlich nach-
gelassen und die Autofahrten mit Dani sind inzwischen wesentlich entspannter. Auch zum Jahreswech-
sel trägt Dani die Beruhigungsweste, um ihm die starke Unruhe zu nehmen. In Kombination mit dem 
ADAPTIL® Chew steht er auch dieses Ereignis gelassener durch.“

THUNDERSHIRT®  
• Beruhigungsweste für gestresste Hunde.

• Sanfter, konstanter Druck auf den Hundekörper  
vermittelt ein Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit.

• Hilft gestressten Hunden, zu entspannen.
• Empfohlen u. a. bei stressbedingtem Bellen, lauten Geräuschen,  

Problemen beim Alleinsein oder bei Fahrten mit dem Auto.

Profitip

p

Weitere  
Infos unter: 

Alexandra Grunow,
Gründerin und Inhaberin des 

k9-Suchhundezentrums
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Der Pudel
Geht es um den Pudel, hält sich wohl kein Bild so hartnäckig in den Köpfen vieler Menschen wie das extra-
vagante Frisurenmodell mit Bommeln und riesiger Krone. Doch ein genauer Blick auf diese uralte Hunderasse 
lohnt sich, denn der liebenswerte Vierbeiner ist ein Allround-Talent mit außergewöhnlichen Eigenschaften 
und unter Kenner:innen als Familienhund äußerst beliebt.

Bereits in den Epochen des Barocks und Rokokos finden sich 
Abbildungen des Pudels als Schoßhund edler Damen, gescho-

ren und mit Spangen frisiert oder als Porzellanfigur in Marmor ver-
ewigt. Seine typische Pudelschur war über viele Jahrhunderte weit-
verbreitet. Doch es wäre ein großer Fehler, den lockigen Vierbeiner 
auf seine Haarpracht zu reduzieren und ihn als Modehund abzutun.    

EIN BLICK IN DIE VERGANGENHEIT
Reicht seine Geschichte auch bis ins Mittelalter zurück, ist sein Ur-
sprung nicht vollständig erforscht. Fest steht allerdings, dass der 
hervorragende Begleit- und Familienhund aus Frankreich stammt 

und seine Leistungsfähigkeit und Intelligenz enorm sind. Früher  
war er als vielseitiger und kluger Arbeitshund bei der Jagd im Ein-
satz. Als überaus talentierter Schwimmer unterstützte er mit gro-
ßer Cleverness und Apportierfreude die Fischer:innen u. a. beim 
Aufstöbern von Enten. Seine Affinität zu Wasser wird ihm vermut-
lich auch seinen Namen eingebracht haben, denn dieser leitet sich 
aus dem altdeutschen Wort „Pfudel“ ab, welches „Wasserpfütze“ 
bedeutet. Der erste Rassestandard wurde im Jahr 1889 festgelegt. 
Heute gehören Pudel zur Hundekategorie FCI-Gruppe 9 der Ge-
sellschafts- und Begleithunde.

Schlauer Lockenkopf  Schlauer Lockenkopf  
mit viel Powermit viel Power



ABSOLUTES ALLROUND-TALENT
Intelligenz, Fröhlichkeit, Sportlichkeit, Anhänglichkeit und Anpas-
sungsfähigkeit sind nur einige der liebenswerten Eigenschaften, 
mit denen der Pudel besticht. Als treuer und menschenliebender 
Vierbeiner ist er der ideale Familienhund. Aufgrund seines sehr sozia-
len Wesens, seiner überdurchschnittlichen Lernbereitschaft sowie 
seines faszinierenden Arbeitseifers macht er auch als Rettungs- 
und Blindenführhund eine optimale Figur.
Wachsam und mit großer Freude ist er für jedes Spiel mit seinem 
Menschen zu haben und liebt es, draußen aktiv zu sein. Energie-
geladen und gelehrig möchte er geistig wie körperlich gefordert 
und gefördert werden. 

ELEGANTE ERSCHEINUNG
Farblich betrachtet, glänzt der Pudel in verschiedenen Erscheinungen. 
So gibt es die Rasse in den Farben Schwarz, Weiß und Braun, Apricot, 
Silber und einem hellen Rotbraun. Je nach Fellfarbe ist die Pigmen-
tierung seines Nasenschwamms braun oder schwarz. Ebenso vari-
iert die Augenfarbe der Pudel entsprechend ihrem Fell und kann in 
Schwarz, Braun oder auch Bernsteinfarben auftreten. Der schwung-
volle, leicht federnde Gang, in Verbindung mit einem wachsamen 
und klugen Blick, verleiht ihm eine faszinierende Eleganz und Har-
monie. 

BESONDERE HAARPRACHT – BESONDERE PFLEGE
Eine weitere bemerkenswerte Eigenschaft dieser Rasse liegt in der 
Besonderheit ihres Haarkleids. Ihr dichtes, fein gekräuseltes Fell 
wächst permanent, was einen regemäßigen Einsatz der Schere 
oder eine Schur erforderlich macht. Um Verfilzungen vorzubeugen, 
gehört auch das sorgfältige Bürsten zur richtigen Fellpflege unbe-
dingt dazu. Pudel besitzen keine Unterwolle. Auch der sonst bei 
Hunden bekannte jährliche Fellwechsel findet bei dieser Hunderas-
se nicht statt. 

Die Besonderheit seiner Haarpracht ist sicherlich ein Grund, wes-
halb der Pudel mit den verrücktesten und auffälligsten Frisuren in 
Erscheinung treten konnte. Ursprünglich hatten die besonderen 
Haarschnitte bei den Tieren nämliche einen funktionalen Hinter-

grund: Die Jagdhunde, die damals speziell im Wasser zum Einsatz 
kamen, schränkte das dichte Fell in ihrer Bewegung ein, sodass die 
Tiere bevorzugt an den Hinterläufen geschoren wurden. An den 
empfindlichen Stellen, wie dem Oberkörper, blieb das wärmende 
Fell dagegen erhalten.
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DER PUDEL UND SEINE VIER  
VERSCHIEDENEN GRÖSSEN:

GROSSPUDEL:  
Ca. 45 bis 60 cm, Gewicht: bis 23 kg

KLEINPUDEL:  
Ca. 35 bis 44 cm, Gewicht: bis 12 kg

ZWERGPUDEL:  
Ca. 28 bis 34 cm, Gewicht: bis 7 kg

TOY-PUDEL:  
Ca. 24 bis 27 cm, Gewicht: bis 3 kg 

HYBRIDHUNDE

Auch zur Kreuzung mit anderen Rassen ist der 
Pudel äußerst beliebt. Es gibt u. a. die folgenden 
Kreuzungen: Labradoodle (Pudel und Labrador 

Retriever), Goldendoodle (Pudel und Golden 
Retriever), Cockapoo (Pudel und English Cocker 

Spaniel), Schnoodle (Pudel und Schnauzer), 
Maltipoo (Pudel und Malteser), Havapoo 

(Havaneser und Pudel), Aussiedoodle 
(Pudel und Australian 

Shepherd).
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UNGEWOLLTE VERMEHRUNG 
VERMEIDEN
Nachwuchs im Kleintiergehege

Die wildlebenden Vorfahren und Verwandten vieler in deutschen Haushalten lebenden Kleinsäuger, wie 
Kaninchen, Meerschweinchen oder Degu – leben natürlicherweise in Gruppen bzw. Familienverbänden. Das 
enge Zusammenleben hat viele Vorteile: Er bietet den Tieren Schutz, Hilfe bei der Nahrungssuche, der Fell-
pflege oder der Aufzucht der Jungen. Im Umkehrschluss bedeutet das Alleinsein oder eine Einzelhaltung 
immer erheblichen Stress für diese Tiere. Doch wie lässt sich im Rahmen einer artgerechten Haltung eine 
ungewollte Vermehrung der Kleintiere verhindern?

K leinsäugerarten mit einem ausgeprägten Sozialverhalten be-
nötigen für ihr Wohlbefinden zwingend Artgenossen. Eine Ein-

zelhaltung aller als Heimtiere gehaltenen Kleinsäugerarten – mit 
Ausnahme des Goldhamsters und der Zwerghamsterarten – ist ein 
Verstoß gegen das Tierschutzgesetz. Da die Kommunikation zwi-
schen den Tieren über komplexe artspezifische Laute, Gerüche 
und/oder Körperhaltungen erfolgt, können weder wir Menschen 
noch andere Tierarten den Kontakt zu Artgenossen ersetzen. 

Vor dem Erwerb der Tiere muss die zukünftige Gruppengröße daher 
genau geplant und wohl überlegt werden. Dabei gilt die Vergesell-
schaftung zweier Tiere – die sogenannte Paarhaltung – als das ab-
solute Minimum. In den meisten Fällen ist eine Gruppenhaltung 
von drei bis fünf Tieren verhaltensgerechter. Natürlich erfordert die 

Haltung einer Gruppe mehr Platz, doch dafür fühlen sich die Tiere 
– die richtige Zusammensetzung vorausgesetzt – wohler und zeigen 
deutlich mehr soziale Interaktionen. Übrigens werden auch paar-
weise oder in der Gruppe gehaltene Tiere zahm.

UNGEWOLLTE ÜBERRASCHUNGEN VERMEIDEN
Um keine Überraschung in Form vieler ungewollter Jungtiere zu 
erleben, sollte nicht nur eine geeignete Vermeidungsstrategie ge-
wählt werden, sondern es muss auch das Geschlecht der Tiere si-
cher bestimmt werden. Dies mag vielleicht banal klingen, aber ge-
rade bei Jungtieren ist eine Geschlechtsbestimmung häufig nicht 
einfach, da die typischen Geschlechtsmerkmale noch nicht so 
deutlich ausgeprägt sind. Zudem können einige Kleinsäuger – bei-
spielsweise Farbratten und -mäuse – die Hoden in die Leibeshöhle 



35

ziehen, was ein sicheres Erkennen des Geschlechtes zusätzlich er-
schwert. Auch der richtige Zeitpunkt der Trennung der Geschlech-
ter spielt bei der Vermeidung von Trächtigkeit eine wichtige Rolle. 
Wer glaubt, bei Jungtieren erstmal auf Zeit spielen und das weitere 
Vorgehen in Ruhe planen zu können, erlebt womöglich schneller als 
gedacht eine unliebsame Überraschung. So sind erfahrungsgemäß 
Meerschweinchen, Farbratten und Degus bereits mit fünf bis sechs 
Wochen, Zwergkaninchen in einem Alter von acht bis zehn Wochen 
geschlechtsreif. Werden junge, noch nicht ausgewachsene Weib-
chen trächtig, birgt dies zudem erhebliche gesundheitliche Risiken. 
Daher müssen Männchen und Weibchen vor dem Erreichen der 
Geschlechtsreife immer getrennt werden. 

GLEICHGESCHLECHTLICHE GRUPPEN ODER KASTRATION?
Um eine ungewollte Vermehrung zu vermeiden, hat sich neben der 
Haltung gleichgeschlechtlicher Tiere auch die Kastration männlicher 
Tiere bewährt. Die Vergesellschaftung gleichgeschlechtlicher Tiere 
ist eine Möglichkeit, Trächtigkeit zu vermeiden. Jedoch ist dies nicht 
bei allen Kleinsäugerarten möglich. So können beispielsweise männ-
liche Farbratten miteinander vergesellschaftet werden, männliche 
Farbmäuse jedoch nicht. Zudem erfordern insbesondere „Männer-
gruppen“ mehr Erfahrung, um mögliche Konflikte frühzeitig zu er-
kennen. Gut geeignet für eine eingeschlechtliche Gruppenhaltung 
sind beispielsweise Farbratten (Männchen/Weibchen), Farbmäuse 
(Weibchen), Chinchilla (Männchen/Weibchen), Mongolische Renn-
mäuse (Männchen) und Degus (Männchen/Weibchen). 
Die Kastration ist ein operativer Eingriff unter Narkose, bei dem die 
Geschlechtsorgane – also die Hoden (Orchiektomie), die Eierstöcke 
(Ovarektomie) oder die Eierstöcke und die Gebärmutter (Ovario-
hysterektomie) – entfernt werden. Die Operation sollte nur von 
kleinsäugerkundigen Tierärzten oder Tierärztinnen durchgeführt wer-

den, die auch den richtigen Zeitpunkt für die Kastration bestimmen. 
Es gibt grundsätzlich die Möglichkeit, Tiere vor dem Erreichen der 
Geschlechtsreife zu kastrieren. Diese sogenannte Frühkastration 
bietet den Vorteil, dass die Tiere direkt nach der Kastration wieder 
in Gruppen integriert werden können und dadurch zumeist besser 
sozialisiert sind. 
Wird die Kastration bei Männchen nach dem Eintreten der Ge-
schlechtsreife durchgeführt, müssen sie für mehrere Wochen von 
den Weibchen getrennt werden, beispielsweise mithilfe von Gittern 
im Kleintierheim. Diese Maßnahme erklärt sich dadurch, dass Sper-
mien auch außerhalb der Hoden, zum Beispiel in den Samenlei-
tern, vorkommen können und erst absterben müssen, um das Ziel 
der Kastration zu erreichen und damit ungewollte Trächtigkeit zu 
vermeiden. Es dauert bis zu 70 Tage, bis alle Spermien sicher ab-
gestorben sind und die Männchen wieder integriert werden kön-
nen. Diese lange Zeit der Trennung kann die Vergesellschaftung 
jedoch schwierig machen. Trotzdem kann eine spätere Kastration 
sinnvoll sein. Studien haben beispielsweise gezeigt, dass bei Meer-
schweinchen die Anwesenheit spätkastrierter Männchen krankhaf-
te Veränderungen der weiblichen Geschlechtsorgane reduzieren 
kann. 

Um ungewollte Trächtigkeit zu vermeiden, werden bei Kleinsäugern 
in der Regel nur die Männchen kastriert, da bei ihnen die Operation 
weniger komplex ist. Weibliche Tiere sollten dagegen nur kastriert 
werden, wenn gesundheitliche Probleme es erforderlich machen 
oder dadurch spätere Gesundheitsprobleme vermieden werden 
können. So empfehlen Tierärzte oder Tierärztinnen in den letzten 
Jahren beispielsweise die Kastration weiblicher Kaninchen. 

IVH/BNA

TRÄCHTIGKEITSDAUER VON KLEINTIEREN

KANINCHEN: 	 durchschnittlich 28 bis 31 Tage

MEERSCHWEINCHEN: 	 durchschnittlich 68 bis 72 Tage

FARBMÄUSE: 	 durchschnittlich 19 bis 21 Tage

FARBRATTEN: 	 durchschnittlich 20 bis 23 Tage

DEGUS: 	 durchschnittlich 85 bis 95 Tage

CHINCHILLA: 	 durchschnittlich 105 bis 115 Tage
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zookauf Hannover

VIEL ERFAHRUNG UND  
KOMPETENZ, DIE BEGEISTERN

Es ist das gezielte Augenmerk auf Heimtiere und natürlich auf ihre Halter:innen, das den Fachmarkt in der 
niedersächsischen Landeshauptstadt Hannover zu etwas Besonderem macht. Die erfahrene Marktleiterin 
Kerstin Görlich und ihr Team leben die Nähe zu ihren Kund:innen und sichtbar wird dieses in jedem Detail 
des Marktes.

D ie Erfolgsgeschichte des zookauf Hannover begann im August 
2000 und seit dieser Zeit ist der größte Trumpf des Fachmarktes 

die Qualität des Sortiments sowie die fundierten Beratungen des ge-
samten Teams. Wen wundert es da, dass zahlreiche Kund:innen 
mitunter auch einige Kilometer auf sich nehmen, um spezielle Pro-
dukte bei Kerstin Görlich und ihren Mitarbeiter:innen zu erwerben.

ERLEBNIS AUF GROSSER FLÄCHE
Das Einkaufserlebnis beginnt gleich im Eingangsbereich. Auf einer 
Verkaufsfläche von über 800 Quadratmetern präsentiert sich den 

Kund:innen ein beeindruckendes Sortiment. So punktet der Markt 
mit seinem umfangreichen und hochwertigen Sortiment aus Fut-
termitteln, Snacks, Zubehör und Pflegeartikeln namhafter Herstel-
ler sowie Besonderheiten und Spezialitäten für Hunde, Katzen, 
Vögel und Kleintiere. 
Tierfreund:innen, die auf der Suche nach den passenden Kleintieren 
sind, können in der großzügigen Verkaufsanlage für Kleinsäuger 
zwischen Zwerghasen, Meerschweinchen, verschiedenen Hamster-
arten und Wüstenrennmäusen wählen. Die Mitarbeiter:innen des 
zookauf Hannover nehmen sich viel Zeit, um in Beratungsgesprächen 

Marktleiterin 
Kerstin Görlich
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mit Interessierten über die individuellen Bedürfnisse der Tiere auf-
zuklären und ihnen passende Produkte zu empfehlen.  

IM FOKUS – DIE AQUARISTIK
Doch damit nicht genug, denn ein weiterer Blickfang und ein be-
sonderes Highlight stellt die Aquaristikabteilung dar. Ein bemerkens-
wertes Produktportfolio steht für alle Freund:innen der Aquaristik 
auf rund 200 Quadratmetern bereit und macht Lust auf das faszi-
nierende Hobby. Attraktive Schaubecken, darunter 200 Warmwasser-
becken und eine Kaltwasseranlage mit ca. 200 Fischarten, zeigen die 
tierischen Schönheiten in ihrem jeweils zauberhaft gestalteten 
Habitat hinter Glas. Dabei schaffen die geheimnisvollen Welten der 
unterschiedlichen Unterwasserbewohner eine ganz besondere At-
mosphäre und lassen die Herzen vieler Aquarianer:innen höher-
schlagen. Und auch hier ist es dem Team um Kerstin Görlich  
wichtig, durch fachkundige Beratung über die optimalen Haltungs-
bedingungen der Tiere zu informieren. 

SERVICE UND BERATUNG MIT HERZ 
Generell wird im zookauf Hannover großer Wert auf eine artge-
rechte Tierhaltung gelegt und die damit verbundene kompetente 
und individuelle Beratung ist eine Selbstverständlichkeit für das 
gesamte Team. „Wir haben einen engen Kontakt zu unseren 
Kund:innen und kennen vielfach ihre Bedürfnisse. Unser Erfolg ist 
sehr stark dadurch begründet, dass wir unseren Kund:innen stets 
mit einer qualifizierten Fachberatung zur Seite stehen. Wir können 

ihnen nur die Freude an einer artgerechten Tierhaltung vermitteln, 
wenn die Beratung stimmt und wir die passenden Produkte für sie 
bereitstellen. Alle unsere Mitarbeiter:innen sind absolute Spezia-
list:innen auf ihren Gebieten“, erklärt die Marktleiterin. 

DIGITAL GEHT AUCH
Einen Mehrwert stellt zudem das Internet-Terminal dar, das über 
15.000 zusätzliche Artikel verfügt. Einfach und bequem können 
diese jedem und jeder Kund:in nach Hause oder in den Markt ge-
liefert werden, wenn der Wunschartikel vor Ort nicht verfügbar ist. 
Und ganz bequem geht es natürlich auch, denn der eigene Online-
Shop – www. zookauf-hannover.de – ermöglich es jedem und je-
der Tierfreund:in rund um die Uhr und nach Herzenslust zuzugreifen 
und zu shoppen.

EXZELLENTER RUF
Erstklassige Beratung und ein perfektes Einkaufserlebnis sind also 
garantiert im vielseitig bekannten Fachmarkt und markieren das 
Know-how des gesamten zookauf-Teams an der Karlsruher Straße.

ZOOKAUF HANNOVER

Karlsruher Str. 33
30519 Hannover
Tel.: 05 11 - 20 39 201

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 10.00 bis 18.30 Uhr   
Sa.: 09.00 bis 16.00 Uhr

E-Mail:
info@zookauf-hannover.de

Online-Shop:
www.zookauf-hannover.de

Internet: 
www.zookauf-hannover.info

Facebook:
www.facebook.com/zookauf.Hannover 
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WILDVÖGEL BRAUCHEN 
VERLÄSSLICHKEIT

Wildvögeln zu helfen und ihnen beim Fressen, Brüten und bei der Jungenaufzucht zuzusehen, ist eine Freude 
für die ganze Familie. Damit diese Freude auch sicher aufkommen kann, brauchen die Vögel im jeweiligen 
Garten vor Ort eine Heimat: ergiebige Futterstellen und Vogeltränken, artgerechte Nistmöglichkeiten, ein 
Vogelbad - und helfende Hände.

Das bayerische Familienunternehmen Welzhofer liefert für ein 
erfolgreiches Gelingen das entsprechende Sortiment. Die 

Wurzeln des Mühlenbetriebs von Familie Welzhofer reichen bis ins 
Jahr 1429 zurück. Seitdem hat jede Generation der jeweils jüngeren 
dieses Verantwortungsbewusstsein gegenüber der Natur vorge-
lebt. Und bis heute wird es an die Kinder und Enkel weitergegeben. 

WILDVÖGELN EINE HEIMAT GEBEN
In dieser für Wildvögel schwierigen Zeit, in der es ihnen häufig an 
energiereicher Insektenkost fehlt, hat Welzhofer all das zusammen-
gestellt, was engagierte Vogelfreunde zur Unterstützung ihrer 
gefiederten Gartenbesucher benötigen. Eine Vielzahl artgerechter 
Futtersorten, um jeden Gartenvogel mit dem zu versorgen, was er 
benötigt. Dazu noch Nisthilfen für Höhlen- und Halbhöhlenbrüter, 
die nach jüngsten Erkenntnissen der ornithologischen Wissen-
schaft katzen- und mardersicher gebaut sind. Auch passende 
Ferngläser gehören bei der Marke Welzhofer dazu. Denn schließ-

lich wollen Groß und Klein den Vögeln vor ihrem Fenster ganz 
nahe sein und diese auch richtig bestimmen können.

SCHNABELGERECHTES FUTTER,  
BEGIERIG VERZEHRT
Grünfink, Singdrossel, Rotkehlchen – ob Körnerfresser, Weichfresser 
oder Insektenfresser: jede Vogelart benötigt das Futter entspre-
chend, wie dieser buchstäblich der Schnabel gewachsen ist. Denn 
was nutzt es, Vögel mit Futter zu versorgen, welches sie nicht an-
nehmen? Wer hat nicht schon die Erfahrung gemacht, dass die 
Piepmätze das angebotene Futter liegen lassen? In diesem Fall 
sollte man zu einer schnabelgerechteren Futtermischung wechseln, 
die für die rund um Haus und Garten angetroffenen Vogelarten 
passend ist und begierig verzehrt wird. Dafür sorgen die bei Welz-
hofer ausgesuchten Rohstoffe, die hauseigenen Futterrezepturen 
sowie die schonende Verarbeitung der Zutaten. 
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Gut zu wissen: Der natürliche Jagdtrieb der Vögel wird durch ganz-
jährige Zufütterung nicht außer Kraft gesetzt. Vielmehr nehmen 
die Flattermänner die Unterstützung aus Menschenhand dankend 
an. Besonders während der Jungenaufzucht, wenn die Elternvögel 
nicht nur den eigenen, sondern gleich eine Vielzahl hungriger 
Schnäbel zu stopfen haben.

NACHHALTIG IST, WAS ZUKUNFT SICHERT
Alle Mischungen und Produkte der Marke Welzhofer sind für die 
Ganzjahresfütterung geeignet und dazu gemacht, Vögeln eine 
Heimat zu geben. Für Geschäftsführer Anton Welzhofer ist die 
Mission ganz klar: die Artenvielfalt der gefiederten Freunde in der 
Stadt und auf dem Land auch für die Zukunft zu bewahren. Daher 
spielt Nachhaltigkeit für die Marke Welzhofer eine tragende Rolle. 
So werden Meisenknödel beispielsweise nachhaltiger aus dem 

Knödelspender gefüttert, anstatt aus dem klassischen Netz. Natür-
lich gibt es auch weiterhin Meisenknödel im Netz: allerdings auf 
Maisstärkebasis, wodurch dieses biologisch abbaubar ist.
Die gesamte Produktion bei Welzhofer ist CO2 neutral. Die benötig-
te Energie stammt aus dem Wasserkraftwerk der Welzhofer Mühle 
am kleinen Flüsschen Zusam, aus Solarstrom von eigenen Dä-
chern der Mühlengebäude sowie aus Biogas aus der Region in 
Bayerisch Schwaben.

Alles Wissenswerte rund um Piepmätze und wie man ihnen auch 
bei sich zu Hause eine Heimat geben kann, gibt es unter  
www.welzhofer.eu 

Geschäftsführer 
Anton Welzhofer
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Erblindung des Hundes

DIE WELT NEU ENTDECKEN

Die Erblindung unserer vierbeinigen Freunde ist durchaus keine Seltenheit. Mit unserer Hilfe und dank ihrer 
ausgeprägten Sinnesleistungen sind die Tiere allerdings in der Lage, ihre Einschränkung gut zu kompensie-
ren. Doch was führt eigentlich zum Verlust ihrer Sehkraft?

D ie Ursachen für ein mangelhaftes Sehvermögen bei Hunden 
sind mannigfaltig und abhängig davon, welche Strukturen des 

Auges betroffen sind. So führen Hornhautentzündungen oder -rei-
zungen zu einem Schleier auf dem äußeren Auge, der eine un-
scharfe Sicht zur Folge hat. Auch die Linse kann eintrüben und 
dadurch ein unklares Sehen bewirken. Dieses geschieht insbeson-
dere im fortgeschrittenen Alter der Vierbeiner, wenn die im Auge 
enthaltenen Kollagenfasern dichter werden. Dies betrifft meist nur 
den inneren Kern der Linse und ist harmlos. In diesen Fällen wird 
von einer Alterstrübung gesprochen, der sogenannten Nukleoskle-
rose. Ist jedoch die gesamte Linse betroffen, kommt es zum „Grau-
en Star“, der bei uns Menschen mittlerweile routinemäßig operiert 
wird, indem die milchige Linse gegen eine neue ausgetauscht wird. 
Auch beim Hund ist dieser Eingriff möglich, wird aber viel seltener 
praktiziert. Löst sich die Netzhaut auf der Rückseite des Auges, 
führt dies zu abrupter Sichtverminderung.  

SARDS steht für „Sudden acquired retinal degeneration syndrome“ 
und ist ein Sammelbegriff für eine Krankheit, bei der die betroffenen 
Hunde innerhalb von wenigen Tagen bis Wochen erblinden. Die 

Ursache der Erkrankung ist ein plötzliches Absterben der Foto
rezeptoren. Wie es zu dieser spontanen Netzhautveränderung 
kommt, ist noch nicht zweifelsfrei geklärt.

VIERBEINER ENTDECKEN IHRE UMGEBUNG NEU 
Wie schnell sich ein Hund mit einer Erblindung oder einem einge-
schränkten Sehvermögen zurechtfindet, ist sicherlich individuell 
unterschiedlich. Um das Selbstvertrauen der Tiere zu stärken, soll-
ten Tierhalter:innen ihren treuen Freund in jedem Falle die erfor-
derliche Unterstützung und Hilfe bieten. 
Mit viel Zuneigung darf jeder kleine Erfolg belohnt werden, denn 
dies stärkt das Selbstbewusstsein des Hundes enorm. Ebenso sind 
betroffene Tiere für einen geregelten Tagesablauf sehr dankbar, 
denn dadurch fällt es den Vierbeinern leichter, sich zurechtzufinden. 

Wer seinem oder ihrem treuen Vierbeiner auch in dieser Lebens-
situation die bestmögliche Unterstützung bietet, wird erkennen, 
wie gut sein oder ihr Schützling diese Einschränkung bewältigen 
kann. Denn auch ein blinder Hund bleibt ein Freund fürs Leben.  
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Gestaltung eines Aquariums

VOM TRAUM ZUM TRAUMHAFTEN 
UNTERWASSERPARADIES

Wer von einem Aquarium träumt, das mit buntschillernden Fischen und prächtigen Wasserpflanzen besetzt 
ist, sollte diesen Traum Wirklichkeit werden lassen. Denn der Aufbau einer Unterwasserwelt – von der Ein-
richtung bis zum Einsetzen der Fische – ist leichter, als viele vermuten. Wichtig ist die richtige Planung.

Zugegeben, beim Anblick hochwertiger Aquarien, des passenden 
Zubehörs sowie der vielen faszinierenden Fische können Inte-

ressierte schnell den Überblick verlieren und sich überfordert fühlen. 
Hinzu kommt die Sorge, möglicherweise bei der Pflege etwas falsch 
machen zu können. Doch mit ein wenig Planung, der erforderlichen 
Beratung sowie etwas Geschick ist es nicht schwer, eine eigene 
Unterwasserlandschaft zu kreieren. 

ALLES BEGINNT MIT EINEM PLAN
Bevor der Traum eines Aquariums zur Umsetzung kommt, gilt es, 
im Vorfeld einige Fragen zu klären. So ist zunächst zu überlegen, 
ob genügend Zeit für die Vorbereitung, den Aufbau und später für 
die entsprechende Pflege von etwa ein bis zwei Stunden in der Woche 
vorhanden ist. Auch die Standortfrage ist von Bedeutung, denn ein 

geeigneter Platz ohne direktes Sonnenlicht sowie ein stabiler Un-
tergrund für ein mit Wasser gefülltes Becken sollten zur Verfügung 
stehen. Bei einem Besuch im Zoofachmarkt können sich Aquarien-
freund:innen über die passende Auswahl an Tieren und Pflanzen 
informieren. 

AQUARIUM – EIN GESCHLOSSENES ÖKOSYSTEM
In einer funktionierenden Unterwasserwelt sind alle Elemente – 
Wasser, Licht, Pflanzen und Fische – aufeinander abgestimmt. Wer 
sich die Natur zum Vorbild nimmt, beispielsweise ein Flusslauf im 
Amazonas oder der ostafrikanische Malawisee, wird nicht nur 
leichter die richtige Auswahl rund um die Einrichtung und den 
Fischbesatz treffen können, es wird zugleich auch zu einem har-
monischen Zusammenleben der Tiere führen.
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Auch die Größe der zukünftige Unterwasserwelt, gehört zu einer 
wichtigen Vorüberlegung. Vermittelt ein großes Aquarium möglicher-
weise zunächst einmal den Eindruck, dass dieses schwieriger zu pfle-
gen sei als eine kleinere Variante, so ist das Gegenteil der Fall. Ein 
großes Aquarium benötigt weniger Pflegeaufwand als kleinere Be-
cken. Grund hierfür ist, dass in den größeren Formaten das natür-
liche Gleichgewicht von Wasserqualität, Fischgesundheit und sau-
erstoffspendenden Pflanzen einfacher zu erhalten ist als in kleinen 
Aquarien. Zudem entscheidet die Beckengröße darüber, welche 
Fischarten in welcher Anzahl gehalten werden können.

AQUARIENMODELLE – AUF TECHNISCH HÖCHSTEM NIVEAU 
Es ist ratsam, sich einen Überblick über die unterschiedlichen 
Aquarienmodelle, die verschiedenen Größen und den beeindru-
ckenden Materialmix zu verschaffen und sich von den Mitarbeiter:in-
nen der Fachmärkte vor Ort beraten zu lassen. 
Von der speziellen Beleuchtung, die die Unterwasserwelt perfekt 
erstrahlen lässt, den stabilen Unterschränken, die die Technik ins 
Verborgene befördern, über eine dekorative Rückwand, die das De-
sign abrundet, bis hin zur passenden Filtertechnik, die für das 
Wohlbefinden von Fischen und Pflanzen sorgt – jedes Detail des 
Aquariums kann heute an die Einrichtung und das Gesamtbild des 
Raumes angepasst werden. 

GESTALTUNG – MIT KREATIVITÄT UND GESCHICK
Bei der Gestaltung der eigenen Unterwasserwelt nehmen sicher-
lich der Aufbau und das Einrichten des Beckens den größten Ar-
beitsaufwand ein. Jetzt heißt es: dekorieren, den Bodengrund ein-
füllen und bepflanzen. Bis es allerdings so weit ist, dass die 
auserwählten Fische in ihr Paradies einziehen können, muss ein 
Aquarium in jedem Falle erst einmal eingefahren sein. Dieses ist 

enorm wichtig und dient dem Zweck, gesunde Wasserwerte und die 
notwendigen, lebenswichtigen Bakterienkulturen für ein biologi-
sches Gleichgewicht zu etablieren. Der Prozess – bis aus Leitungs-
wasser Aquarienwasser geworden ist – kann durchaus bis zu drei 
Wochen dauern. Hilfreich bei der Unterstützung sind entsprechen-
de Wasseraufbereiter, Bakterienkulturen und Wassertests aus dem 
Zoofachmarkt.

EINZUG DER FISCHE – DAS BESTE KOMMT ZUM SCHLUSS
Ist die Einfahrzeit beendet, können nun die Fische in das entspre-
chend vorbereitete Aquarium einziehen. Für die Tiere bedeutet 
dieser Umzug in neues Wasser durchaus Stress und ist für sie mit 
Anstrengung verbunden. Um sich langsam an die Temperatur und 
Wasserwerte ihres neuen Zuhauses gewöhnen zu können, wird die 
Tüte erst einmal in das Becken gehalten und nach und nach Aqua-
riumswasser hinzugegeben. Nach maximal 15 Minuten können die 
Tiere dann endgültig einziehen und mit ihren Artgenossen ihr neues 
Unterwasserparadies erkunden und erobern. 

WASSERWERTE REGELMÄSSIG 
KONTROLLIEREN

Der Anspruch an die Wasserwerte 
kann von Art zu Art sehr unterschied-
lich sein. Deshalb ist es notwendig, 
sich vorher über die Idealwerte für 
die tierischen Mitbewohner zu infor-

mieren und in regelmäßigen Abständen pH-, Nitrit-, Nitrat- 
und Temperaturwerte zu kontrollieren. 

sera 
Scaper Cube Aquarium 

• �Nano-Aquarium mit 64 und 80 l 
Volumen, inklusive Innenfilter

• �Ideale Voraussetzungen für kreatives 
Aquascaping, auch für kleine Gesell-
schafts- oder Artenbecken

• �Sicherheitsstege an allen Seiten, die 
ca. ein cm unterhalb der Glaskante 
angebracht sind

• �Inkl. Innenfilter X-Edge 300 und 
thermo-safe Unterlage

• �Maße: 40 x 40 x 40 cm (64 l),  
40 x 40 x 50 cm (80 l)

sera  
Unterschränke
• �Moderne Unterschränke speziell für 

die sera Scaper Cubes (48, 64 und 80 l) 
und AquaTanks (96, 128 und 160 l)

• �Türen dank Drucktüröffner ohne Griffe

• �Unterschrank und Türen werden mit 
justierbaren Scharnieren verbunden

• �Türen in sechs verschiedenen Deko-
ren verfügbar

• �In drei Schrankhöhen erhältlich: 80, 90 
und 100 cm

P
roduktti

pp

sera  
AquaTank 
• �Designaquarium inkl. Innenfilter und Regelheizer

• �Das Becken kann mit Abdeckung oder Haltern und LEDs offen gestaltet werden

• �Sicherheitsstege an allen Seiten, die ca. ein cm unterhalb der Glaskante angebracht sind

• �Inkl. Innenfilter X-Edge 450, 100 Watt Regelheizer und thermo-safe Unterlage 
für 96 und 128 l Aquarien

• �Inkl. Innenfilter X-Edge 700, 150 Watt Regelheizer und thermo-safe Unterlage 
für 160 l Aquarium

Sowohl die sera Scaper Cubes als auch die AquaTanks können durch verschiedene Beleuchtungsvarianten und Unterschränke frei nach den 
persönlichen Vorstellungen konfiguriert und an die individuellen Ansprüche angepasst werden.
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Tierschutzkonzept 
von zookauf

STARKER  
EINSATZ FÜR DEN 
TIERSCHUTZ 

Die Katze ist der Deutschen liebstes Haustier und 
rangiert auf Platz eins der Beliebtheitsskala. So leben 
aktuell 15,2 Millionen Samtpfoten in den hiesigen 
Haushalten. Doch in einem umsorgten und liebevollen 
Umfeld zu leben, wird nicht allen Tieren zuteil. 

Landesweit suchen unzählige notleidende Katzen ein neues Zu-
hause. Den heimatlosen Schützlingen die Zeit des Wartens so 

angenehm wie möglich zu gestalten, dafür gebührt den vielen Tier-
schützer:innen ein großer Dank und viel Respekt. Auch sie werden 
in ihrer alltäglichen Arbeit mit großen Herausforderungen konfron-
tiert, etwa steigenden Energiekosten und Futtermittelpreisen.

AKTIONSTAG IM FACHMARKT MACHT DIE ARBEIT  
DES TIERSCHUTZES SICHTBAR
Die Bedeutung dieses wichtigen Themas zu schärfen, dafür gab 
der Sommeraktionstag im zookauf Linden kürzlich den passenden 
Rahmen. Mit seinem Infostand vor Ort machte der Katzenschutz-
verein „Katzenreich e. V.“ aus dem hessischen Heuchelheim auf 
diese Thematik aufmerksam und klärte interessierte Kund:innen 
über seine Arbeit und dringend benötigte Hilfe auf, die mit der in-
tensiven Betreuung der Tiere einhergehen. 

Mit dem Sommeraktionstag bewies der zookauf Linden erneut sein 
großes Engagement rund um die Arbeit des Tierschutzes. Flankiert 
wurde dies mit einer Futterspende des Fachmarktes an die Initiative 
„Katzenreich e. V.“ im Wert von rund 700 Euro, die einen wichtigen 
Beitrag zur Versorgung der tierischen Schützlinge leistet.

Die beiden Vorstandsmitgliederinnen freuten sich über die Spende, 
die sie von Marktleiterin Tanja Foitzik in Empfang nahmen. „Wir 
möchten uns für diese wunderbare Hilfe bei allen Verantwortlichen 
herzlich bedanken“, erklärt Ilona Kreiling. Es ist nicht das erste Mal, 
dass zookauf Linden den Verein mit Spenden berücksichtigt. Es 
mache Mut und der Verein werde weiterhin mit viel Engagement 
und Herzblut den zahlreichen Tieren in Not helfen.“  Dem pflichtet 
auch Tanja Foitzik bei: „Für uns ist der Tierschutz ein wichtiger 
Schwerpunkt und eine große Herzensangelegenheit. In Koopera-
tion mit der Fachhandelsgruppe zookauf können wir mit den Spen-
denaktionen einen wichtigen Beitrag leisten und den Initiativen für 
ihre Schützlinge wertvolle Hilfen zukommen lassen.“ 

Regelmäßig führt die Fachhandelsgruppe zookauf gemeinsam mit 
ihren zookauf-Partner:innen Spendenaktionen durch, die gezielt 
den örtlichen Tierschutzinitiativen zugutekommen.

ZEIT, 
GUTES ZU TUN
Helfen Sie mit und 
unterstützen Sie mit 
Ihrem Einkauf ge-
zielt Tiere in Not!

Marktleiterin Tanja Foitzik (r.) übergab die Futterspende an Ilona Kreiling 
(l.) und Irmtraut Gottschald vom Katzenschutzverein „Katzenreich e. V.“.
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Giardien (Giardia intestinalis) bei der Katze

Schmarotzer im Darm Schmarotzer im Darm 
Es gibt viele mögliche Gründe für eine Durchfallerkrankung bei der Samtpfote. Von einem Befall durch 
Giardien – kleine, einzellige Parasiten – sind insbesondere Jungtiere betroffen. Solche Infektionen führen zu 
wechselnden Durchfällen von unterschiedlicher Intensität, oft mit Schleim- oder Blutbeimengungen, Erbrechen 
und Appetitlosigkeit.

Dass insbesondere Kitten diese Infektion zu spüren bekommen, 
liegt an ihrem ohnehin noch unzureichend entwickelten Immun-

system. So können harmlose Keime, die bei erwachsenen Tieren in 
der Regel keine klinischen Symptome verursachen, die Magen-
Darm-Schleimhaut der Tierkinder schädigen und für sie ein unmittel-
bares Gesundheitsrisiko darstellen.  

SYMPTOME EINES GIARDIEN-BEFALLS
Wiederkehrendes Erbrechen, hell-schleimige und übelriechende 
Durchfälle sowie Blutbeimengungen im Kot können Hinweise eines 
Giardien-Befalls sein. Dabei richten die einzelligen Schmarotzer 
unsichtbare Schäden im Dünndarm an, indem sie die Darmschleim-
haut angreifen und zerstören. Die Aufnahme der Parasiten kann über 
kontaminiertes Futter oder Trinkwasser sowie über infizierten Kot 
erfolgen. 
Nachgewiesen werden die Erreger mittels einer Kotuntersuchung, 
die auch als Schnelltest in der Praxis eines Tierarztes oder einer 
Tierärztin durchgeführt werden kann. Es ist wichtig, Kotproben der 
betroffenen Katzen über zwei bis drei Tage zu sammeln, da die 
sogenannten Zysten nicht ständig ausgeschieden werden. Diese 
verfügen über eine äußerst widerstandsfähige Hülle, die es ihnen 
ermöglicht, sich lange Zeit vor Umwelteinflüssen wie Kälte und 

Nässe zu schützen. Ein Ansteckungsrisiko für andere Tiere besteht 
daher durchaus zwei bis drei Monate lang.

ERFORDERLICHE BEHANDLUNGEN
Für die Therapie stehen hauptsächlich zwei Medikamente als Paste 
oder Tabletten zur Verfügung, deren Gabe in Intervallen erfolgt. 
Alle symptomatischen Tiere eines Haushaltes müssen unbedingt 
mitbehandelt werden. Eine Woche nach der Behandlung sollte 
eine Kontrolluntersuchung die Giardien-Freiheit bestätigen, an-
sonsten erfolgt eine weitere Kur.

UNBEDINGT AUF HYGIENE ACHTEN
Da unter günstigen Bedingungen die Parasiten für längere Zeit in 
der Umwelt überleben können, ist auf strenge Hygiene zu achten. 
Es ist ratsam, die Umgebung mit einem Dampfstrahl und/oder am-
moniakhaltigen Desinfektionsmitteln zu behandeln, Decken der 
Vierbeiner zu waschen und die Kotplätze täglich umfassend zu 
säubern. 
Da eine Giardiose zu den so genannten Zoonosen gehört, jenen 
Krankheiten, die vom Tier auf den Menschen übertragen werden 
können, besteht auch ein Infektionsrisiko für den Menschen. 
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Toller Knetspaß Toller Knetspaß 
Ob Regen oder Sonnenschein, mit Korbi, dem Picknick-Korb lässt sich das 
ganze Jahr über ein perfektes Picknick kreieren und servieren. Mit zwölf 
Knetwerkzeugen, sechs Farben Play-Doh, einem Spielzeug-Picknick-Korb 
zur Aufbewahrung der Knetwerkzeuge sowie einer Picknickdecke lassen 
sich tolle Sandwiches gestalten, Picknick-Geschichten erfinden und vieles 
mehr. Für viel Fantasie und kreative Aufgaben sorgt auch der Spielzeugfrosch 
Farbi. So kann der Frosch eine lange, witzige Zunge erhalten. Mithilfe der Aus-
stecher und der vier tollen Play-Doh-Farben können Seerosenblätter, Käfer 
und Schmetterlinge kreiert werden. 

Gemeinsam mit Hasbro verlosen wir jeweils zwei tolle Play-Doh Farbi- und 
Korbi-Sets, die für viel Beschäftigung und tollen Knetspaß sorgen.  

GewinnspielGewinnspiel

1. Eine im Freien eingenommene Mahlzeit

2. �Übereinandergelegte Brotscheiben mit 
leckerem Belag

3. �Ein anderes Wort für einen bunten 
Falter

4. �Ein erfrischendes Kürbisgewächs  

5. �Wer sich über etwas kaputtlacht, findet 
etwas … 

6. Kalte Süßspeise

So können Sie mitmachen:
Senden Sie uns dafür das richtige Lösungswort mit dem Stichwort „PLAY-DOH” an folgende E-Mail-Adresse oder Postanschrift: gewinnspiel@zookauf.de;  
takefive-media GmbH, Gabriele Evertz, Gewerbestr. 9, 42499 Hückeswagen.

Veranstalterin des Gewinnspiels und verantwortlich für die Datenverarbeitung: takefive-media GmbH, Gewerbestr. 9, 42499 Hückeswagen. Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter datenschutz@takefive-media.de. Die 
Datenverarbeitung erfolgt zum Zwecke der Ermittlung eines Gewinners oder einer Gewinnerin und zur Benachrichtigung des Gewinners oder der Gewinnerin. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit b) DSGVO. Die Bereitstellung der Daten ist zur Teilnahme 
am Gewinnspiel erforderlich. Nach Beendigung des Gewinnspiels werden Ihre Daten wieder gelöscht, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. Ihre Daten werden ohne Ihre Zustimmung nicht an Dritte weitergegeben. Sie 
haben u. a. ein Recht auf Auskunft, Berichtigung und Löschung Ihrer Daten. Zudem haben Sie ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 
Einsendeschluss ist der 31.12.2023. Die Preise werden per Post an die Gewinner:innen versendet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es obliegt den Gewinner:innen, sich bzgl. der Gewinnabwicklung innerhalb von vier (4) Wochen nach Zugang der 
Gewinnbenachrichtigung zu melden und den Gewinn anzunehmen. Anderenfalls verfällt der Anspruch auf den Gewinn.

Lösungswort:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Wir wünschen viel Glück  Wir wünschen viel Glück  
beim Rätseln!beim Rätseln!

5 6 4 9

1 1

83

2

2

5
7

34

6
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Der Superfood-Check

Verbunden mit dem Wunsch, ihren Vierbeinern nur das Beste in den Napf zu füllen, steht mittlerweile bei 
einer Vielzahl von Tierhalter:innen auch das sogenannte Superfood hoch im Kurs. Gemeint sind bestimmte 
Samen, Öle, Obst- und Gemüsesorten sowie Kräuter, von deren gesundheitlichem Nutzen die tierischen 
Hausgenossen profitieren können.

Schmackhafte Nahrungsmittel mit ihren wertvollen Inhalts-
stoffen, wie Obst, Gemüse, Samen oder Öle, können je nach 

Vorliebe der Tiere, bei der Fütterung zum Einsatz kommen. Grund-
sätzlich sollten Tierhalter:innen allerdings wissen, dass die Futter-
verwertung im Körper der Vierbeiner anders funktioniert als bei 
uns Menschen. Der Magen-Darm-Trakt der Hunde ist wesentlich 
sensibler, was teilweise eine andere Zubereitung des Superfoods 
erforderlich macht. Richtig eingesetzt, kann Superfood die Vitali-
tät der Tiere fördern, das Immunsystem stärken und Erkrankungen 
vorbeugen. Wir geben einen Überblick.

HEIDELBEERE/BLAUBEERE — Sie zählt 
zur Familie der Heidekrautgewächse (Erica-
ceae) und ist mit vielen Arten vorrangig auf 
der Nordhalbkugel zu finden. Wildwachsende 
Heidelbeeren finden sich bei uns in Wald- 

und Moorgebieten. Die sogenannte Kulturheidelbeere stammt von 
der Amerikanischen Heidelbeere ab und wurde für den Anbau ge-
züchtet. Die kalorienarmen Beeren sind reich an Vitamin C, Eisen, 
Kalzium und Kalium. Ebenso sind sie bakterien- und virenhem-
mend. WICHTIGE INHALTSSTOFFE: Vitamine, Antioxidantien, Zink, 
Eisen, Magnesium.

SÜSSKARTOFFEL — Die zu den beliebtesten 
Knollen der Welt gehörende Süßkartoffel 
stammt nach jüngsten Forschungsergeb-
nissen aus Asien und nicht wie ursprünglich 
angenommen aus Nordamerika. Expert:innen 
entdeckten in Ostindien das Fossil eines 57 

Millionen Jahre alten Windengewächses, zu dem auch die Süßkar-
toffel zählt. Süßkartoffeln enthalten relativ wenig Kalorien, sind 
fettarm und vollgepackt mit den besten Vital- und Nährstoffen. Reich 

ECHTE ENERGIEBOMBEN
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an Beta-Carotin, der Vorstufe von Vitamin A, unterstützt die gesun-
de Knolle das Immunsystem und wirkt zellschützend.
WICHTIGE INHALTSSTOFFE: Vitamine, Antioxidantien, Zink, Eisen, 
Magnesium, Kalium, Kupfer.

INGWER — Ist auch die Herkunft der knolligen 
Pflanze ungewiss, so wird Ingwer bereits seit 
Jahrtausenden im östlichen Asien angebaut 
und blickt als Heilpflanze auf eine lange Ge-
schichte zurück. Neben der Erwähnung in al-
tertümlichen chinesischen Schriften wird das 

überaus geschätzte Gewürz auch in mittelalterlichen Kräuterbü-
chern beschrieben. Die wirksamen Inhaltsstoffe befinden sich im 
Wurzelstock der Heilpflanze. Ingwer gilt als stoffwechselfördernd, 
gelenkstärkend und entzündungshemmend. Um Nebenwirkungen 
auszuschließen, ist auch hier vorab eine Rücksprache mit dem 
Tierarzt oder der Tierärztin zu empfehlen.
WICHTIGE INHALTSSTOFFE: Vitamine, Kalium, Magnesium, Phosphor, 
Mangan, Selen.

CHIA-SAMEN — Bereits die Maya und Azteken 
schätzten die zur Gattung der Salbeipflanzen 
gehörenden Mexikanischen Chia sehr. Nach 
Europa gelangte die wichtige Energiequelle 
im 15. Jahrhundert. Weitgehend in Vergessen-
heit geraten, erlangten die Chia-Samen erst 

in den letzten Jahren einen regelrechten Boom. Sie gelten als ent-
zündungshemmend und immunsystemstärkend. Vor der Fütterung 
gilt es in jedem Fall, mit dem Tierarzt oder der Tierärztin Rückspra-
che zu halten, ob die Gabe der Samen für den Vierbeiner geeignet 
ist. In der Regel werden die Samen vor dem Verzehr einige Stunden 
in Wasser aufgeweicht.
WICHTIGE INHALTSSTOFFE: Vitamine, Antioxidantien, Eiweiße, 
Kalzium, Omega-3-Fettsäuren.

LEINSAMEN — Auch als Flachs bekannt, 
gehört das traditionelle Gewächs zu den äl-
testen Kulturpflanzen der Welt. Leinsamen, 
ebenso wie das daraus gewonnene Leinöl, 
diente bereits im antiken Griechenland als 
Heilmittel gegen vielerlei Beschwerden. Auf-

grund seines hohen Ölgehalts schützt Leinsamen die Schleimhäute 
des Darms und unterstützt somit die Darmflora des Hundes. Lein-
samen werden vor der Futtergabe in Wasser aufgeweicht und auf-
gequollen verabreicht.
WICHTIGE INHALTSSTOFFE: Vitamine, Ballaststoffe, Eiweiße, 
Kalzium, Omega-3-Fettsäuren, Schleimstoffe.

BANANEN — Der Ursprung der gelben 
Frucht wird in Südostasien vermutet. Später 
gelangte sie zunächst nach Afrika und dann 
auch nach Amerika. Ihr Mix aus Kohlenhy
draten, Eiweiß, Vitaminen und Mineralstoffen 
macht die süße Köstlichkeit zu einer wahren 

Energiebombe. Sie hilft bei Darmproblemen.  
Die Banane ist bei vielen Vierbei-
nern sehr beliebt, sollte aber auf-
grund ihres hohen Kaloriengehalts 
als Snack nur ein- bis zweimal die Wo-
che gefüttert werden.
WICHTIGE INHALTSSTOFFE: 
Vitamine, Ballaststoffe, Kali-
um, Magnesium, Mangan, 
Kalzium, Fruchtzucker. SUPER 

FOOD
für Hunde
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LIEBLINGSSNACKS  
FÜR LIEBLINGSTIERE
Die Welt von DOKAS war schon immer bunt, so bunt wie das Leben mit Hunden und Katzen. Seit dem ersten 
Tag lebt der Snack-Spezialist aus dem Herzen des Ruhrgebiets die Leidenschaft für die Vierbeiner und ent-
wickelt Premium-Snacks, die auch die Heimtierhalter:innen sehr schätzen. 

Wer einen Hund oder eine Katze hat, liebt die bunte Welt, die 
sich ihm oder ihr dadurch eröffnet. Jeden Tag passiert etwas 

Neues und wir lachen, toben und schmusen mit unseren Vierbei-
nern. Gerade diese Abwechslung und die unerwarteten Momente 
machen den Reiz des Zusammenlebens mit einem Heimtier aus. 

VIELFÄLTIG WIE DAS LEBEN
Mit dieser selbstverständlichen Grundlage hat das Unternehmen 
in den letzten Jahren eine abwechslungsreiche Snackvielfalt ent-
wickelt, welche den perfekten Snack für jede Lebenslage liefert. Ob 
Belohnungssnack, der passende Snack für Spiel und Training oder 
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für den täglichen Verwöhnmoment. Zudem bietet die große Aus-
wahl an Kausnacks jedem Kau-Strategen sein persönliches Kau-
erlebnis und Beschäftigungsprogramm. Auch bei den Stubentigern 
ist, ob flüssig oder fleischig, für jeden Feinschmecker der ideale 
Snack dabei.

Zur Stärkung der aktiven Bindung zwischen Mensch und Tier und 
für ein vitales und glückliches Zusammenleben produziert DOKAS 
seine Snacks hierbei mit der selbstverständlichen Philosophie:
Nur hochwertige Produkte fördern die Lebensqualität der Tiere 
und tragen zu deren Wohlbefinden bei.

BESTE QUALITÄT FÜR UNSERE KUND:INNEN
Snacks spielen inzwischen eine wichtige Rolle in der Ernährung der 
Vierbeiner. Kund:innen erwarten hier zu Recht beste Qualität. Diese 
Verantwortung nimmt DOKAS sehr ernst. Qualität ist für den Her-
steller entscheidend! So wird Wert auf modernste Produktionsstätten 
und die Einhaltung höchster Standards in der Wertschöpfungskette 
gelegt. Alle Hunde- und Katzensnacks unterliegen regelmäßigen 
Qualitätskontrollen durch SGS Institut Fresenius. Das freiwillige 
Prüfprogramm sichert dabei eine durchgängig hohe Qualität, die 
DOKAS auf den Produkten für die Konsument:innen in Form eines 
Aufdrucks sichtbar herausstellt. 

FÜR EINE NACHHALTIGERE WELT
Jeder Mensch und jedes Unternehmen haben eine Verantwortung. 
Nicht nur im Sinne der Kund:innen, sondern im Sinne aller, die auf 
dieser Erde leben und ihre Ressourcen nutzen. Mit der Initiative für 
mehr Verantwortung und nachhaltiges Handeln setzt DOKAS zu-
dem positive Zeichen für die Zukunft und ging bereits früh auf die 
entsprechenden Kund:innenbedürfnisse ein. 
DOKAS ist als erstes Pet Food Unternehmen für die artgerechte 
Haltung seiner Kaninchensnack Range ausgezeichnet worden. Die 
Bemühungen zum Tierwohl setzt man kontinuierlich fort und bietet 
jüngst die Snack-Klassiker „Hühnerbrust in Streifen“ und „Hühner-
brust in Stückchen" aus einer höheren Haltungsform an. Snacks 
aus MSC-zertifiziertem Fischfang oder mit Insekten runden das 
Sortiment um zusätzliche nachhaltige Alternativen ab. Ganz nach 
dem Motto „Der Anfang ist die Hälfte des Ganzen“ ist man stolz 
darauf, hier jeden Tag etwas besser zu werden. 

Weitere  
Infos unter: 
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Die amphibischen Vampirkrabben der Gattung Geosesarma aus Südostasien sind nur wenige Zentimeter 
groß, spektakulär gefärbt, zeigen ein spannendes Sozialverhalten und sind oft überaus aktiv.  

Vampirkrabben

In ihrer Heimat bewohnen die kleinen Krebse – von denen es über 
50 verschiedene Arten gibt – die Streuschicht der Regenwälder 

in der Nähe kleiner Bäche, Wasserfälle oder Sümpfe. Man findet sie 
bis in Höhen von 1.300 Metern über dem Meeresspiegel. Ihre natür-
lichen Lebensräume bieten den Vampirkrabben sowohl ausreichend 
Verstecke und das benötige Mikroklima als auch ein vielfältiges 
Nahrungsspektrum. Entsprechend ist für die artgerechte Haltung 
der kleinen Krabben im Terrarium einiges zu beachten. 

EIN VAMPIRGERECHTES TERRARIUM
Vampirkrabben lassen sich auch in kleineren Terrarien tiergerecht 
pflegen. Für ein Paar oder ein Männchen mit zwei Weibchen reichen 
Terrarien ab einer Grundfläche von 30 x 30 Zentimetern aus, so-
fern diese geschickt eingerichtet sind. Das Terrarium sollte über 
eine möglichst hohe Bodenwanne verfügen, damit sich die Krabben 
Wohnröhren graben können. Hierfür benötigen sie einen aus
reichend tiefen Bodengrund von mindestens fünf Zentimetern 

KLEINE, FARBENPRÄCHTIGE  
SCHÖNHEITEN
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Höhe, beispielsweise aus Terrarienerde, Torf, Kokoshumus oder 
einer Mischung der Substrate. Die Bodenschicht können Krabben-
besitzer:innen mit kleinen Stücken Naturkork, getrocknetem Laub 
von Eiche, Buche oder Seemandelbaum und Moos bedecken. Da-
durch schaffen sie viele Versteckmöglichkeiten mit unterschiedli-
chem Mikroklima.  

Essenziell für die Einrichtung ist zudem eine Wasserschale, etwa 
aus dem Fachhandel, die mindestens einen halben Liter Wasser 
fassen sollte. Ein Stück Naturkork in der Wasserschale sowie ein 
Seemandelbaumblatt oder Wasserpflanzen wie Wasserpest oder 
Javamoos sorgen für Versteckmöglichkeiten und stabile Wasser-
werte. Um schlechten Wasserwerten vorzubeugen, sind regelmäßige 
Teilwasserwechsel zu empfehlen.  Eine Rückwand und gegebenen-
falls Seitenwände aus Kork oder Xaxim sowie einige Kletteräste 
und Pflanzen wie Bromelien oder kleine Ficus-Arten vervollständigen 
die Einrichtung des Terrariums. 

Vampirkrabben bevorzugen Temperaturen von 24 bis 28 Grad Celsius. 
Um diese zu erzielen, können Tierhalter:innen entweder eine kleine 
Heizmatte unter dem Terrarium oder eine entsprechende Terrarien-
beleuchtung verwenden. Die Temperaturen sollten auch nachts 16 
bis 18 Grad Celsius nicht dauerhaft unterschreiten. Ein regelmäßiges 
Besprühen der Terrarieneinrichtung mit Wasser simuliert die tropi-
schen Schauer im natürlichen Habitat der Krabben. 

VAMPIRFÜTTERUNG 
Eine möglichst abwechslungsreiche Fütterung der faszinierenden 
Tiere ist ratsam. Hierzu eignen sich neben Fischfutterflocken oder 

getrockneten Bachflohkrebsen aus dem Zoofachhandel auch Futter-
pellets für Fische. Damit die Tiere das Futter leichter aufnehmen 
können, wird dieses idealerweise vor dem Verfüttern mit einem 
Mörser zerrieben.  
Thunfisch, Hering oder Forelle – entweder frisch oder im eigenen 
Saft aus der Konservendose – werden von Vampirkrabben eben-
falls nicht verschmäht. Eine alternative Nahrungsquelle für die 
krabbelnden Vampire stellen kleine Heimchen oder Grillen dar. Sie 
stimulieren zudem das Jagdverhalten der Krabben: Geschickt huschen 
sie durch ihr Terrarium, um das Lebendfutter zu erbeuten.  

Doch es muss nicht immer tierische Kost sein. Auch Gurke, Zucchini, 
Tomate, Apfel, Birne, Mango oder Banane eignen sich bestens, um 
die farbenfrohen Pfleglinge abwechslungsreich zu ernähren. Für 
ein gesundes Wachstum der Krabben ist es überaus wichtig, stets 
eine Kalziumquelle im Terrarium zur Verfügung zu stellen. Hierzu 
bieten sich spezielle Sepiaschalen an. 
Um zu vermeiden, dass sich aufgrund des feucht-warmen Klimas 
Schimmel bildet, sollten Halter:innen das Futter für ihre Krabben in 
einer oder zwei kleinen Futterschalen anbieten. Diese lassen sich 
einfach aus dem Terrarium entnehmen und reinigen. 

Zusätzlich können Tierhalter:innen den Bodengrund mit Spring-
schwänzen oder kleinen tropischen Asseln „animpfen“. Diese 
Nützlinge helfen nicht nur dabei, das Terrarium sauber zu halten, 
sondern sind auch eine stets willkommene Nahrungsquelle für die 
Vampirkrabben und deren Jungtiere. 

IVH/BNA

STECKBRIEF VAMPIRKRABBE: 

WISSENSCHAFTLICHER NAME:  
Geosesarma

HERKUNFT:  
Indonesien

GRÖSSE:  
Ca. zwei cm

LEBENSERWARTUNG:  
Zwei bis drei Jahre 

AUSSEHEN:  
Hell- bis dunkelviolette oder lilafarbene Scheren, gelb-
grüner Fleck auf ihrem Rückenschild, leuchtend gelbe- 
oder orangefarbene Augen

HALTUNG:  
Gruppenhaltung, mindestens ein Männchen und zwei 
Weibchen im Artbecken 

VERHALTEN:  
Gesellig, friedlich gegenüber Artgenossen, keine 
Vergesellschaftung mit anderen Geosesarma oder 
anderen Krabbenarten
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Wertvolle Fürsorge 
Tierhalter:innen können eine Menge 
dazu beitragen, dass ihre vierbeinigen 
Freunde über viele Jahre fit und gesund 
bleiben. Eine regelmäßige Pflege sowie 
die notwendige medizinische Vorsorge 
schaffen die besten Voraussetzungen 
dafür.

Wenn der Körper verrücktspielt 
Unter einer Allergie wird eine krank-
machende Überreaktion des Immun-
systems auf an sich harmlose Stoffe 
verstanden. Bestimmte Futterkompo-
nenten können eine solche Reaktion 
hervorrufen und beeinflussen die  
Lebensqualität betroffener Tiere stark.

Gleich und gleich gesellt sich gern 
Kaninchen leben gern mit ein oder 
zwei Artgenossen zusammen und bil-
den eine feste Hierarchie in ihrer Grup-
pe. Damit die Vergesellschaftung der 
Tiere möglichst gut gelingt, sind ein 
paar Tricks und Kniffe zu beachten. 
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FLIEGENDE TEDDYS MIT FUSSGERUCH 

Wir kennen sie alle, die gemütlich-dicken Brummer im bunten Pelz. Die 
Hummel ist eine der bekanntesten Wildbienen mit vielen faszinierenden 
Eigenschaften. So ist sie aufgrund ihres kuscheligen Gewands in der Lage, 
selbst bei niedrigen Temperaturen (bis zu zwei Grad) zu fliegen. Als un-
ermüdlicher Bestäuber kann sie täglich bis zu 18 Stunden lang Blüten 
ansteuern und so viel Nektar sammeln, dass sie das doppelte ihres Ge-
wichts erreicht. Dabei offenbart sie noch etwas ganz Besonderes: ihren in-

dividuellen Fußgeruch. Und dieser hat eine nicht 
zu unterschätzende Funktion. Damit sie 

weiß, von welcher Blüte sie bereits 
den köstlichen Nektar ausge-

saugt hat, hinterlässt sie ihren 
speziellen Duftstoff auf den 

Blüten. Dank dieser Markie-
rung erkennen sowohl sie 
als auch ihre Hummelkol-
legen, dass hier bereits 
ganze Arbeit geleistet 
wurde und ein Anflug nicht 

mehr lohnenswert ist.    
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